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 Schöne Ferien und 
 einen erholsamen Urlaub

wünscht Ihr

Ing. Manfred Zauner
Bürgermeister

Liebe Schleißheimerinnen, liebe Schleißheimer!
Liebe interessierte Ottstorferinnen und Ottstorfer!

VORWORT

Die Aufträge für die Volksschulsanie-
rung wurden vergeben. 
In den Ferien wird die 2. Etappe 
der Sanierung, u.a. mit Austausch 
der Fenster, sowie Erneuerung von  
Haustechnik und Fassade,  gestar-
tet. Die Gesamtkosten betragen ca. € 
450.000,--.

Ein Grundsatzbeschluss für eine 
Traunquerung wurde gefasst. Ein 
Übergang für Fußgänger und Radfah-
rer soll Schleißheim mit Wels verbin-
den. 

Dies bedeutet

- Lückenschluss des Landesradweges, 
der jetzt in Schleißheim endet

- Aufwertung des Naherholungsrau-
mes Wels-Land-Ost

- Problemloser Radverkehr nach Wels 
für die Region Wels-Land-Ost

- Laufrunden: 
   Schleißheim – Trodatsteg, Thalheim
  Schleißheim - Kraftwerk Marchtrenk

Die Traunquerung Schleißheim ist 
auch ein Thema für den gesamten Be-
zirk Wels-Land  und Wels-Stadt.

Ich gratuliere unserem Musikverein 
zum Sieg bei der Marschwertung in 
Eberstalzell unter unserem Stabführer 
Stefan Aiterwegmair.
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Nachstehend werden gemäß § 94 der Oö. Gemeindeordnung 1990 die in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats am 23. Juni 2016 gefassten Beschlüsse kundgemacht:

VFI der Gemeinde 
Schleißheim & Co KG
Die Bilanz 2015 der Verein zur Förde-
rung der Infrastruktur der Gemeinde 
Schleißheim & Co KG wurde geneh-
migt.

Änderung des Dienstpostenplanes
Im Bereich der Schülerausspeisung 
wurde eine Änderung des Dienst-
postenplanes beschlossen und bedarf 
noch der Genehmigung durch die Auf-
sichtsbehörde.

Kindergarten und Krabbelstube
Die Kindergarten- und die Krabbelstu-
benordnung wurden geändert: Diese 
Betriebsordnungen liegen im Gemein-
deamt zur Einsicht während der Amts-
stunden auf.

Abwasserbeseitigungs- und Was-
serversorgungsanlage
Die Betriebsführung für die Abwas-
serbeseitigungs- und Wasserversor-
gungsanlage zum Angebotspreis von 
€ 28.768 netto und der erforderliche 
Wasserleitungskataster zum Angebot-
spreis von € 14.807 netto wurden an 
die Firma Linz AG vergeben.

Ein Servitutsvertrag zur Aufschlie-
ßung der „Koschka-Gründe“ wurde 
genehmigt.

Flächenwidmungsplan 
und Bebauungsplan
Die Änderung Nr. 13 des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 5 entsprechend den 
vorliegenden Änderungsplänen der 
Architekten Team M vom 08.03.2016 
wurde beschlossen.

Die Einleitung des Änderungsverfah-
rens gemäß Oö. ROG zur Umwid-
mung des Grundstückes Nr. 1 KG 
Dietach (Schloss Dietach) wurde be-
schlossen

Ein Grundsatzbeschluss für die Erstel-
lung eines Bebauungsplanes für das 
Grundstück Nr. 1 KG Dietach und die 
Einleitung des Verfahrens nach dem 
Oö. ROG wurde beschlossen.

Eine Vereinbarung mit den Ehegatten 
Koschka für die Leistung von Infra-
strukturkosten wurde genehmigt.

Die Arbeiten für die Herstellung der 
Infrastruktur der „Koschka-Gründe“ 
wurde mit einem Angebotspreis von 
€ 15.569,48 netto an die Firma Porr 
vergeben.

Kunst am Bau 
Gemeindezentrum (schallschutz-
technische Maßnahmen)
Die seitens des Landes geforderte 
Umsetzung „Kunst am Bau“ wurde 
zum Angebotspreis von € 25.764 inkl. 
Mwst. an die Künstlerin Mag. Tragler 
vergeben.

Traunquerung
Für die Traunquerung (Variante Brü-
cke/Steg) wurde ein Grundsatzbe-
schluss gefasst.

Sicherheitsgemeinderat
Als Sicherheitsgemeinderat wurde Jo-
hann Höllhuber nominiert.

Ehrungen
Die Verleihung von Ehrenzeichen 
bzw. Auszeichnungen an folgende 
Personen, die sich um die Gemeinde 
besonders verdient gemacht haben, 
wurde beschlossen:

Ehrenzeichen in Gold:  Maria Artels-
mair und Edeltraud Felbermayr
Ehrenzeichen in Silber: Andrea Kat-
zensteiner

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 23. Juni 2016

Datum FUNDGEGENSTAND FUNDORT 
02.01.2016 Samsung Handy Bäckerei Meingast 
29.02.2016 Schlüssel GEGE mit Anhänger Am Alten Berg, Zugang Trempelweg 
09.05.2016 Tasche mit Schlüssel+Anhänger Raiffeisenbank Schleißheim 

Aktuelle Fundgegenstände 

Alle Fundgegenstände finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.schleissheim.at unter Bürgerservice. 

Die Mitglieder aller Gemeinderatsfraktionen wünschen 

schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub!
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PERSONELLES

H e r z l i c h e n 

G l ü c k w u n s c h !

Zur Geburt von Sohn Felix:
Mag. Regina und 
Markus Pointinger 
Traunstraße 2

W i r     g r a t u l i e r e n !

Zur Geburt von Tochter Sarah:
Carina Mittermair 
und Andreas Grubmair
Blindenmarkt 23

Zur Geburt von Sohn Luca:
Jenny Heinrichs 
und Stefan Niemeyer
Blindenmarkt 37/2

Zur Geburt von Tochter Valentina:
Sandra Keinrath 
und Markus Pohr 
Traunstraße 3

Zur Geburt von Tochter Josephine:
DI Melanie Landlinger 
und Hannes Schmidtbauer
Blindenmarkt 20/2

Zur Geburt von Tochter Valerie Sophia:
Christina Fürlinger 
und Andreas Spatt
Am Weiher 22

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Rosa Söllinger 
Paradeisweg 7/2

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres:
Franz Hummer
Traunstraße 41

Zur Vollendung des 93. Lebensjahres:
Rosa Baur
Trausetmühlstraße 11

... und zur Diamantenen Hochzeit:
Rosa und Hubert Söllinger
Paradeisweg 7/2



5GemeindeINFO Schleißheim                   Juli 2016

Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21
4614 Marchtrenk
Tel. 07243/51143

Montag, Dienstag 
und Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr 
Montag:  13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:00 – 17:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
Angeboten ein:

Offene Treffpunkte: 
Spielstube, Babytreff, Elterntreff

Mutterberatung:
mit Kinderärztin, Kinderkranken-
schwester, Sozialarbeiterin und Psy-
chologin

Einzelberatungen: 
Psychologische Beratung, Beratung 
durch Sozialarbeiterinnen, Stillbera-
tung

Infos unter http://www.kinder-ju-
gendhilfe-ooe.at/491.htm

Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@
aon.at

PERSONELLES

Geheiratet haben:
Silvia und Manuel Lechner
Am Südhang 6

Roxana Penkov hat im Mai 2016 das 
Studium der Sozialwirtschaft an der 
Johannes Kepler Universität Linz ab-
geschlossen und ist nun zur Führung 
des Titels Magistra der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften (Mag.a rer.
soc.oec.) berechtigt.

Herzlichen Glückwunsch!

… die am Samstag, den 28. Mai 
2016, im 88. Lebensjahr  verstor-
ben ist.

Maria Hummer war als langjähri-
ges Mitglied des Gemeinderates 
von 1973 bis 1990 sehr engagiert.

Wir trauern um
Maria Hummer

Maria war viele Jahre als stv. Obfrau  
beim Pensionistenverband Schleiß-
heim tätig, später hatte sie das 
Frauenreferat in Schleißheim inne. 
Für ihre 32-jährige Mitgliedschaft 
erhielt sie dieses Jahr bereits die 3. 
goldene Ehrennadel. 

Weiters war sie auch Mitglied des 
Musikvereines Schleißheim.

2015 feierte sie noch im Kreise ihrer 
Familie die Eiserne Hochzeit mit ih-
rem Gatten Franz.

Wir werden ihr stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl  gilt ihrem Ehe-
mann Franz und den Kindern Maria 
und Franz mit Familie.

Ing. Manfred Zauner
Bürgermeister

Wir gratulieren!

Rückwirkend mit 1.1.2016 werden 
in Oberösterreich Mehrlingsgeburten 
mit einem einmaligen fi nanziellen Zu-
schuss unterstützt. 
Der einmalige Zuschuss wird ein-
kommensunabhängig zur Auszahlung 
gebracht und beträgt bei Zwillingsge-
burten 500 Euro. 
Für jeden weiteren Mehrling werden 
zusätzlich je 500 Euro zur Auszahlung 
gebracht. 

Um Familien auch bei der Betreuung 
und Pfl ege der Säuglinge zu unterstüt-
zen werden Gutscheine für die „Mobi-
le Familienhilfe“ der Caritas zur Ver-
fügung gestellt. 
Bei Zwillingen werden 100 Euro aus-
gegeben, für jeden weiteren Mehrling 
zusätzlich je 100 Euro. Der Fami-
lienzuschuss ist auf EU-Bürger be-
schränkt.

Das  Antragsformular fi nden Sie auf 
http://www.familienkarte.at/de/foer-
derungen/oö-zwillings-und-mehr-
lingszuschuss.html

Finanzieller Zuschuss 
bei Mehrlingsgeburten
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INFORMATIONEN

So haben die SchleißheimerInnen gewählt:

Simader GmbH Steyrerstraße 29              4501 Neuhofen/Krems              07227/20 531              www.simader-immo.at

Ihr persönlicher Beratungstermin:
Johann Simader 0664 / 350 23 15

… nur einziehen müssen Sie selbst!

Haus 3, 4: fGEE: 0,56, HWB: 36 kWh/m2a

Es entstehen zwei Doppelhäuser und ein Einzelhaus

•
•
•

Familienbund-Ritterfest 2016
Am ersten Samstag in den Sommer-
ferien, dem 9. Juli, kehrt beim Fami-
lienbund-Ritterfest, Oberösterreichs 
größtem Familienfest, das Mittelalter 
zurück. 
Rund 300 Künstler und Mitwirken-
de verzaubern die Linzer Innenstadt 

und das Schlossgelände. Von 10.00 
bis 22.00 Uhr garantieren spannende 
Ritterturniere zu Pferde, Schwert-
kämpfe, Akrobatikeinlagen und lus-
tige Spiele- und Kreativstationen für 
Kinder beste Unterhaltung. 

Der Eintritt ist frei!
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INFORMATIONEN

Überraschungsfeier für AL Franz Hobl

Personalwechsel im Gemeindeamt Schleißheim

Franz Hobl genießt nach 39jährigem 
Dienst für unsere Gemeinde seit 1. 
Mai 2016 seinen wohlverdienten Ru-
hestand. 
Wir wünschen ihm alles Gute und be-
danken uns sehr herzlich für seinen 
Einsatz und sein Engagement für un-
ser Schleißheim.

Helmut Adelsmair ist seit 1. Mai 
2016 neuer Amtsleiter der Gemeinde 
Schleißheim. 
Bereits seit über zehn Jahren arbeitet 
er am Gemeindeamt und erledigte bis 
jetzt mit Geschick die Aufgaben der 
Buchhaltung und des Bauamtes in un-
serer Gemeinde.

Neu im Gemeindeteam ist die Schleiß-
heimerin Andrea Baur, die sich seit 11. 
Jänner 2016 um die  fi nanziellen Be-
lange unserer Gemeinde kümmert.
Für die neuen privaten und berufl i-
chen Herausforderungen wünschen 
wir allen alles Gute, sowie viel Freu-
de und Spaß bei der Arbeit.

Eine Überraschungsfeier anlässlich 
seines Übertrittes in den Ruhestand 
organisierten die Gemeindebedienste-
ten am 15. April für den scheidenden 
Amtsleiter Franz Hobl.

Standesgemäß wurden Franz und Do-
ris mit dem Gemeindetraktor von zu 
Hause abgeholt und zum Gemeinde-
amt „chauffi ert“. 
Dort erwarteten die beiden bereits 
zahlreiche „heimlich“ eingeladene 
Gäste, allen voran Bgm. Ing. Man-
fred Zauner, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, die Lehrerinnen 
der Volksschule, die Mitarbeiterinnen 
von Kindergarten, Krabbelstube und 
Schul. Tagesbetreuung, sowie die pen-
sionierten Gemeindebediensteten, …

Nach einem gemütlichen Plauscherl 
bei einem Glaserl Sekt wurde  im Ver-
anstaltungssaal des Gemeindeamtes 
bei einem gschmackigen Gulasch und 
verschiedenen köstlichen Kuchen sein 
Übertritt in den wohl verdienten Ru-
hestand ausgiebig gefeiert. 

Natürlich warteten auch ein paar lusti-
ge Aufgaben auf Franz, wo nochmals 
Stationen aus seinem Leben, sowie 
sein umfassendes Wissen über die Ge-
meinde Schleißheim und seine Mitar-
beiterInnen getestet wurde, die er na-
türlich bravourös meisterte.
Es war ein sehr gemütlicher lustiger 
Abend, den wir sicher noch lange in 
Erinnerung behalten werden.

Lieber Franz!

Wir bedanken uns für deine faire, an-
genehme und überaus kollegiale Zu-
sammenarbeit und wünschen dir noch 
viele Jahrzehnte bei bester Gesund-
heit.

D A N K E !
DEIN Gemeindeteam

Franz Hobl Helmut Adelsmair Andrea Baur

Franz und Doris wurden mit dem Gemeindetraktor zur Feier abgeholt.
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Gemeinderats-
sitzung mit 

Fragestunde
am Donnerstag, 

den 22. September 2016,
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal

des Gemeindezentrums.

Förderung f. Schul-
veranstaltungen

Nicht vergessen: Für die Teilnah-
me an Schulveranstaltungen von 
Pfl ichtschülern (Schulschikurse, 
Schullandwochen, Sport- oder Wi-
enwochen u.dgl.) werden Zuschüs-
se gewährt.

Antragsformulare samt Förderungs-
richtlinien sind im Gemeindeamt 
erhältlich.

Kanalbenützungs-
gebühr bei längerer 

Abwesenheit
Ermäßigung für Studenten, Prä-
senz- und Zivildiener:
Aufgrund der Bestimmungen des 
§ 4 der Kanalgebührenordnung 
werden Personen, die durchgehend 
länger als 6 Monate nicht in der 
Gemeinde wohnen (z.B. Studen-
ten, Präsenz- und Zivildiener, Be-
rufstätige im Ausland) lediglich in 
den Monaten ihrer Anwesenheit am 
Wohnort in Schleißheim, mindes-
tens jedoch mit 3 Zwölftel der Jah-
resgebühr, bewertet.

Sobald dem Gemeindeamt ein ent-
sprechender Nachweis übermittelt 
wird, kann die Kanalbenützungsge-
bühr durch eine Gutschrift am Ab-
gabenkonto berichtigt werden.

Infos auf Facebook
Wichtige News, aktuelle Veran-
staltungen sowie Fotos, Links und 
weitere interessante Artikel der Ge-
meinde Schleißheim fi ndet man auf 
Facebook unter     schleissheim.info

Bürgermappe

Zur Information unserer neuen Ge-
meindebürger haben wir eine Bürger-
mappe zusammengestellt, die Wissens-
wertes über die Gemeinde Schleißheim 
und ihre Infrastruktur sowie über 
Vereine und Institutionen beinhaltet.

Die Bürgermappe wird bei je-
der Neuanmeldung ausgehändigt 
und kann von allen Schleißheimer 
Bürgern beim Gemeindeamt an-
gefordert oder abgeholt werden. 

Notfall-DVD für Erste Hilfe 
bei Kindern

Es handelt sich um ein völlig neues Bildungsprodukt 
bzw. um eine interaktive Notfall-DVD für Zuhause, 
welche vom Präsidenten der österreichischen Notarzt-
börse Dr. Fritz Firlinger und dem Roten Kreuz entwi-
ckelt wurde.

Auf www.leben-retten.at können Sie sich nochmals ge-
nau über den Inhalt informieren!

SMS-Info-Service 
der Gemeinde Schleißheim

Dieser Service ist für Sie natürlich 
kostenlos! 

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Schleiß-
heim oder telefonisch am Gemeinde-
amt.

Vermutlich ist es Ihnen auch schon 
einmal passiert, dass Sie den Abhol- 
bzw. Entleerungstermin für Ihre Rest-
müll-, Bio- oder Altpapiertonne oder 
für den Gelben Sack vergessen haben. 

Die Folge davon ist, dass Sie bis zum 
nächsten Entleerungstermin warten 
müssen, bis der Müll abgeholt wird. 

Damit ist nun Schluss! Ab sofort erin-
nern wir Sie - sofern Sie es wünschen 
- rechtzeitig per SMS auf Ihr Handy 
oder per E-Mail über den nächsten 
Entleerungs- bzw. Abholtermin oder 
allgemeine Informationen aus der Ge-
meinde. 

Diese Notfall-DVD inkl. Booklet liegt beim Gemeindeamt auf und kann jeder-
zeit kostenlos ausgeborgt werden.

INFORMATIONEN
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Kostenlose 
Rechtsberatung

Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenfreien anwaltli-
chen Erstberatung durch Rechtsanwalt Mag. Matthias 
Bonelli

jeden zweiten Montag im Monat:
am 11. Juli, 8. August und 12. September 2016

von 17:00 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindeamt Schleißheim

Steuersprechtage
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat wird beim Ma-
gistrat Wels, Traunstraße 6, eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung von 13:00 bis 15:00 Uhr angeboten:

Mittwoch, 6. Juli 2016:
WP und StB Mag. Günter HASLBERGER, Gries-

kichen, und StB Mag. Herwig RANGER, Wels

Mittwoch, 3. August 2016,
und

Mittwoch, 7. September 2016.

Weitere Informationen erhalten Sie in Kürze
unter: http://www.kwt.or.at!

INFORMATIONEN

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST, Tel.: 07242/141
Visitendienst: Werktags 19.00 - 7.00 Uhr,

Samstag, Sonntag, Feiertag 7.00 - 7.00 Uhr
*************************************************************

Werktags 12.00 – 19.00 Uhr erreichen Sie in DRINGENDEN Fällen den 
diensthabenden Arzt unter 07242/141.

In weniger dringenden Fällen nehmen Sie bitte Kontakt mit den nachmittags 
geöffneten Ordinationen in unserem Sprengel auf:

Montag:  Gem.praxis Dr. Ardelt 17.00 – 19.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
  Dr. Iglseder 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr ( Tel. 07243/51391)
  Dr. Schrangl 17.00 - 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Dienstag:  Dr. Berger 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
  Dr. Ecker 15.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr (Tel. 07243/51391)
Mittwoch:  Dr. Berghuber 16.30 - 18.30 Uhr  (Tel. 07243/52266)
  Dr. Berger 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
  Dr. Iglseder 14.00 – 17.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
  Dr. Geweßler 16.00 – 18.30 Uhr (Tel. 07243/ 58300)
Donnerstag:  Gem.praxis Dr. Ardelt 16.30 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
  Dr. Berghuber 16.30 – 18.30 Uhr (Tel. 07243/52266)
  Dr. Ecker 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
  Dr. Schrangl 17.00 – 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Freitag:  Dr. Berger 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)

Busverbindungen 
nach/von Wels

Einige SchleißheimerInnen haben 
uns informiert, dass die Busfahrzei-
ten zwischen Schleißheim und Wels 
zu den Anschlussverbindungen der 
Züge nach/von Linz tw. mit langen 
Wartezeiten verbunden sind (Zeit 
zwischen 6.00 - 7.00 Uhr und zwi-
schen 13.30 - 15.30 Uhr). 

Sollten auch Sie davon betroffen 
sein, dann schreiben Sie uns bit-
te Ihr Anliegen an gemeinde@
schleissheim.at. Bei entsprechen-
dem notwendigen Bedarf werden 
wir dies gerne an den OÖ Verkehrs-
verbund weiterleiten.

Unser Ferienprogramm 
fi nden Sie im Blattinneren 
dieser Ausgabe. Bei Inter-
esse bitte anmelden!
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Abbuchungsauftrag 
Gemeindeabgaben

Jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. werden die Gemeindeabgaben 
fällig. Das bedeutet Terminüberwa-
chung, Schreibarbeit und Überwei-
sungsgebühren. 
Diesen Aufwand können wir Ihnen 
abnehmen. Machen Sie es wie bereits 
sehr viele Gemeindebürger und lassen 
Sie die Gemeindeabgaben von Ihrem 
Bankkonto kostenlos abbuchen. 
Den Abbuchungsauftrag können Sie 
bei uns erteilen.

Berichte oder 
Werbung in der 
GemeindeINFO

Wir berichten gerne auch über beson-
dere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, 
Auszeichnungen, Jubiläen u.dgl.) in 
unserer GemeindeINFO und freuen 
uns über Ihre Zusendung, möglichst 
mit Text und Foto, am besten per E-
Mail an 

wimmer@schleissheim.at. 

Auch Firmeninserate sind jederzeit 
möglich. Auskünfte erhalten Sie bei 
Regina Wimmer, Tel. 07242/42420-11

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 5. September 2016
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• Das Förderansuchen ist im laufen-
den Semester zu stellen. Eine Förde-
rung eines bereits absolvierten/abge-
laufenen Semesters ist nicht möglich.

• Der Hauptwohnsitz der Student-
Innen muss zum 31. Oktober des 
Jahres und für die Dauer der Inan-
spruchnahme des Semestertickets in 
Schleißheim aufrecht sein.

Reinigung der 
Biotonnen

Die Biotonne wird 
am 5. Oktober 2016 

gereinigt.

Studentinnen und Studenten, die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Schleißheim belassen, wird eine Förderung in der Höhe von € 100,- je Semes-
ter für den Ankauf des Semestertickets am Studien-/Hochschulort (innerhalb 
Österreichs) unter folgenden Bedingungen gewährt:

• Die Förderdauer wird je Studiense-
mester gewährt und kann längstens 
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr 
bezogen werden.

• Dem Förderungsansuchen beizufü-
gen sind die Inskriptionsbestätigung 
und eine Kopie des Semestertickets.

• Für die Gewährung der Förderung 
besteht kein Rechtsanspruch.

Förderung für StudentInnenLaien-Defi brillator
Laien-Defi brillatoren sind einfach 
zu bedienende Geräte, die bei ei-
nem plötzlichen Herzstillstand ein-
gesetzt werden. 
Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein 
unvermutet eintretendes, lebensbe-
drohliches Ereignis, das ohne Erste 
Hilfe innerhalb von wenigen Minu-
ten zum Tode führt oder bei Über-
lebenden schwere Schäden hinter-
lässt, die oft zur Pfl egebedürftigkeit 
führen. 
Der Betroffene hat nur dann gute 
Überlebenschancen, wenn er in den 
ersten Minuten Hilfe bekommt. 
Da eine frühe Defi brillation ent-
scheidend ist, sehen die Rettungs-
organisationen den Laien-Defi -
brillator als perfekte Ergänzung zur 
Ersten Hilfe. 
Ein Defi brillator befi ndet sich im 
Windfang (Haupteingang) des 
Gemeindezentrums.

INFORMATIONEN

Neue Öffnungszeiten für den 
Parteienverkehr im Gemeindeamt:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag    7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag                             14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Für dringende behördliche Erledigungen  (z.B. Reisepassanträge, etc.) 
können Sie telefonisch auch außerhalb unserer Öffnungszeiten einen 

Termin mit uns vereinbaren. Herzlichen Dank!

Gemeindeamt Schleißheim, Tel.: 07242 / 42420

Kostenlose Werbung  
für Schleißheimer Nahversorger und 

Firmen in der GemeindeINFO

Alle Nahversorger und Firmen in 
Schleißheim erhalten die Möglich-
keit pro Jahr max. eine halbe Seite 
kostenlos für Werbezwecke in un-
serer GemeindeInfo zu verwenden. 
Es wird pro Ausgabe eine Seite für 
diese Anzeigen reserviert.
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Apotheken im Bereitschaftsdienst

1  Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16

2  Einhorn-Apotheke
Ploberger Str. 7, Tel. 46 4 88

3  Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Str./Schulstr.
Tel. 45 4 22 (Lichtenegg)

4  Föhren-Apotheke
Föhrenstr. 15 
Tel. 55 9 55 (Noitzmühle)

5  Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12
Tel. 46 7 09 (Vogelweide)

6  Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt)

7  Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20
Tel. 47 0 98 (Neustadt)

8  Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80
Tel. 47 4 04 (Pernau)

9  Stern-Apotheke
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11

N  Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22

W  Apotheke im Welas-Park 
Ginzkeystr. 27, Tel. 20 75 06

F  Franziskus-Apotheke
Oberfeldstr.54, Tel. 20 74 20

S  SCW-Apotheke
Salzburger Str. 223, Tel.20 69 71

G  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str. 6
Tel. 07246/87 00

T  Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 43007

M1  Apotheke Zur Welser Heide 
Marchtrenk, Welser Str. 2
Tel. 0 72 43/52 2 75

M2  Markt-Apotheke Marchtrenk
Marchtrenk, Linzer Str. 58
Tel. 0 72 43/54 7 00-0

B  Apotheke Buchkirchen
Hauptstr. 15, Tel. 07242/211991

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste

07242 / 141

Der ärztliche Bereitschaftsdienst kann 
beim Roten Kreuz in Wels unter der 
Tel.Nr. 07242/141 abgefragt werden. 

Zahnarzt-Notdienste

w w w. z a h n a e r z t e k a m m e r. a t
oder  07242 / 46400

Die Notdienste der Zahnärzte sind ta-
gesaktuell im Internet auf der Home-
page der Zahnärztekammer unter 
w w w . z a h n a e r z t e k a m m e r . a t
abrufbar. 
Personen, die über keinen Inter-
netzugang verfügen, erhalten tele-
fonisch Auskunft über den jeweils 
diensthabenden Arzt bei der Be-
zirksrettungsstelle Wels, Ärzte-
Notdienst unter der Telefon Nr.
07242 / 46400.

APOTHEKEN-/ÄRZTEBEREITSCHAFT

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER
Fr 1 8 G Mo 1 7 S Do 1 5 B Sa 1 5 B
Sa 2 7 S Di 2 5 B Fr 2 6 M1 So 2 6 M1
So 3 5 B Mi 3 6 M1 Sa 3 3 W Mo 3 3 W
Mo 4 6 M1 Do 4 3 W So 4 4 M2 Di 4 4 M2
Di 5 3 W Fr 5 4 M2 Mo 5 2 F Mi 5 2 F
Mi 6 4 M2 Sa 6 2 F Di 6 9 Do 6 9
Do 7 2 F So 7 9 Mi 7 1 Fr 7 1
Fr 8 9 Mo 8 1 Do 8 NT Sa 8 NT
Sa 9 1 Di 9 NT Fr 9 8 G So 9 8 G
So 10 NT Mi 10 8 G Sa 10 7 S Mo 10 7 S
Mo 11 8 G Do 11 7 S So 11 5 B Di 11 5 B
Di 12 7 S Fr 12 5 B Mo 12 6 M1 Mi 12 6 M1
Mi 13 5 B Sa 13 6 M1 Di 13 3 W Do 13 3 W
Do 14 6 M1 So 14 3 W Mi 14 4 M2 Fr 14 4 M2
Fr 15 3 W Mo 15 4 M2 Do 15 2 F Sa 15 2 F
Sa 16 4 M2 Di 16 2 F Fr 16 9 So 16 9
So 17 2 F Mi 17 9 Sa 17 1 Mo 17 1
Mo 18 9 Do 18 1 So 18 NT Di 18 NT
Di 19 1 Fr 19 NT Mo 19 8 G Mi 19 8 G
Mi 20 NT Sa 20 8 G Di 20 7 S Do 20 7 S
Do 21 8 G So 21 7 S Mi 21 5 B Fr 21 5 B
Fr 22 7 S Mo 22 5 B Do 22 6 M1 Sa 22 6 M1
Sa 23 5 B Di 23 6 M1 Fr 23 3 W So 23 3 W
So 24 6 M1 Mi 24 3 W Sa 24 4 M2 Mo 24 4 M2
Mo 25 3 W Do 25 4 M2 So 25 2 F Di 25 2 F
Di 26 4 M2 Fr 26 2 F Mo 26 9 Mi 26 9
Mi 27 2 F Sa 27 9 Di 27 1 Do 27 1
Do 28 9 So 28 1 Mi 28 NT Fr 28 NT
Fr 29 1 Mo 29 NT Do 29 8 G Sa 29 8 G
Sa 30 NT Di 30 8 G Fr 30 7 S So 30 7 S
So 31 8 G Mi 31 7 S Mo 31 5 B
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INFORMATIONEN

Kurzzeitpfl ege in Alten- und Pfl ege-
heimen ist ein Angebot einer bis zu 
drei Monaten befristeten Wohnunter-
bringung in einem Alten- und Pfl ege-
heim. Sie soll die Betreuung und Pfl e-
ge zu Hause längerfristig sichern und 
die pfl egenden Angehörigen unterstüt-
zen. 

Eine Kurzzeitpfl ege kann beispiels-
weise notwendig werden, wenn eine 
Überbrückung zwischen einem Kran-
kenhausaufenthalt und der Wiederauf-
nahme der eigenständigen Haushalts-
führung erforderlich ist, oder wenn 
pfl egende Angehörige auf Urlaub fah-
ren möchten und keine anderen Pfl ege-
personen im Haushalt sind.

Auskünfte über freie Plätze konnten 
bisher nur in den einzelnen Alten- und 
Pfl egeheimen erfragt werden. Es war 
daher in der Vergangenheit oft erst 
nach vielen Telefonaten und Auskünf-
ten möglich, einen geeigneten Kurz-
zeitpfl egeplatz zu fi nden. 

Die Sozialhilfeverbände – sie sind im 
Auftrag der Gemeinden Träger von 
65 Alten- und Pfl egeheimen in Ober-
österreich - haben daher schon vor 
geraumer Zeit gemeinsam mit dem 
Oberösterreichischen Gemeindebund 

Auszeit von der Pfl ege
Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf 
Erholung. Pfl egende Angehörige eher 
nicht, obwohl gerade diese Personen 
psychisch und physisch enorme Leis-
tungen erbringen müssen.

Die Sozialberatungsstellen beraten 
Sie gerne über Möglichkeiten einer 
Auszeit; z. B:

Angehörigen Entlastungsdienst:  
Ausschließlich im häuslichen Umfeld 
für bis zu 120 Stunden pro Jahr, für 
alle die ihre Angehörigen schon 1 Jahr 
pfl egen, ab Pfl egestufe 3 – 7. 

Tageszentrum: Betreuung tageweise, 
z. B. von 7.00 bis 17.30 Uhr.

Kurzzeitpfl ege: Höchstens bis zu drei 
Monate dauernder Aufenthalt in ei-
nem Altenheim.

K.u.r.+:  Angehörige mit Probleme 
im Stütz- und Bewegungsapparat be-
nötigen eine Kur. K.u.r.+  bietet einen 
Kuraufenthalt im Kurhotel Vitana in 
Bad Hall, während ihre Angehörigen 
im Caritas Seniorenwohnhaus Schloss 
Hall – nur wenige Gehminuten ent-
fernt – bestens betreut werden.

Mobile Dienste:  Bestens geschultes 
Personal kommt vorbei und unter-
stützt Sie z. B. bei  der Körperpfl ege, 
Verbandwechsel, …

Nähere Informationen in der 
Sozialberatungsstelle Thalheim:

Auguste Stallinger
Ascheterstraße 38

4600 Thalheim bei Wels
Tel. 07242/207829

Mobil: 0664/1981105

Öffnungszeiten:
Montag    14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag     8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag    10.00 bis 13.00 Uhr

Planungen für die Errichtung einer 
Internetplattform über Kurzzeitpfl ege-
angebote begonnen. 

Unter der Internetadresse www.kurz-
zeitpfl egeboerse-ooe.at kann das ak-
tuelle Angebot ab sofort abgerufen 
werden. Dabei kann die Suche nach 
Angeboten in bestimmten Bezirken 
in Tabellenform oder das Angebot in 
ganz Oberösterreich auf einer Land-
karte abgerufen werden. Gleichzeitig 
kann direkt eine Anfrage für den freien 
Platz an das betroffene Heim gesandt 
werden. Dieses prüft die Anfrage nach 
fachlichen Kriterien (ob die Pfl ege 
und Betreuung möglich ist) und gibt 
möglichst rasch eine Rückmeldung an 
die KundInnen. 

Die Sozialhilfeverbände wollen mit 
dem neuen und innovativen Angebot 
einen leichteren Zugang zur Kurz-
zeitpfl ege ermöglichen. Sie leisten 
damit einen Beitrag zur Entlastung 
pfl egender Angehöriger. Dadurch soll 
auch ein „Urlaub von der Pfl ege“ er-
möglicht werden. Darüber hinaus soll 
das Angebot nach akuten Krankheits-
ereignissen zur Gesundung mithelfen 
und so unter Umständen eine Rück-
kehr in die eigene Wohnung möglich 
machen. 

Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpfl ege
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Pfl anzen- und Gartenfl ohmarkt 
"Es grünt so grün"
Am Samstag, den 7. Mai 2016 fand im 
Pfarrhof Schleißheim der alljährliche 
Pfl anzen- und Gartenfl ohmarkt unter 
dem Motto "Es grünt so grün" statt.

Das breitgefächerte Angebot begeis-
terte alle Anwesenden und neben div. 
Pfl anzen, Setzlingen, Gartendekos 
und Basteleien, gab es auch gesun-
de Köstlichkeiten von Nudeln bis zu 
Smoothies und frisch gepressten Säf-
ten zum Verkosten. 

Ein weiteres Highlight an diesem Tag 
war die Kräuterführung und der Vor-
trag von und mit Karoline Postlmayr. 
Von Frühlingskräutern bis zum köstli-
chen Unkraut wurde alles erklärt und 
konnte genauestens inspiziert werden.

Bericht der Gesunden Gemeinde

„Gsunga und gspüt“
Am 18. März kamen viele Sanges-
freudige beim Huber im Saal zum 
spontanen Singen zusammen.
Mit Marion, der singenden Wirtin,  
und ihrer Familie an den Musikinstru-
menten war es nicht schwer, die rich-

Schmackhafte Brötchen sowie Kaffee 
und Kuchen machten den Nachmittag 
zu einem Ort der Begegnung.

Wir freuen uns, dass die Veranstaltung 
so großen Anklang gefunden hat und 
bedanken uns bei den zahlreichen Be-
suchern für ihr Kommen.

tigen Töne zu halten.
Gesanglich unterstützt wurden wir 
von Chormitgliedern aus Thalheim 
und von  Günter Rössner mit der Zieh-
harmonika. Gesungen wurden allge-
mein bekannte Volks- und Jagdlieder 
sowie alte Schlager.
Man war sich einig, dass so ein schö-
ner und geselliger Abend bald wieder-
holt werden soll (voraussichtlich im 
Herbst).

Brusttastseminar der 
OÖ Krebshilfe in Weißkirchen
Die Vortragende Karin Lettner zeigte 
den interessierten Damen, wie man 
richtig die Brust tastet und erklärte an-
hand von Modellen, auf welche Verän-
derung der Brust geachtet werden soll 
und wie wichtig und unumgänglich 
eine regelmäßige ärztliche Untersu-
chung (Mammographie) ist.

Die 20 Teilnehmerinnen nutzten die 
Möglichkeit bei den mitgebrachten 
Modellen, um mit dem richtigen Ge-
fühl auch sich selbst untersuchen zu 
können.
Eine tolle Veranstaltung, die in Koope-
ration mit den Gesunden Gemeinden 
Marchtrenk, Weißkirchen, Eggendorf 
und Schleißheim veranstaltet wurde.

Pfl anzenfl ohmarkt im Pfarrhof Schleißheim

Brusttastseminar, Foto: Gemeinde Weißkirchen „Gsunga und gspüt“ im Gasthaus Huber

Karin Lettner      Foto: Gemeinde Weißkichen
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Jagd- und Waffenrecht

a) allgemeine Anforderungen an das 
Halten von Hunden (§ 3):
Hunde dürfen in Oberösterreich nur 
von Personen gehalten werden, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
über die nötige Sachkunde für das 
Halten von Hunden verfügen und psy-
chisch, physisch und geistig in der 
Lage sind, einen Hund in einer Weise 
zu beaufsichtigen, zu verwahren oder 
zu führen, dass
• Menschen und Tiere durch den Hund 
nicht gefährdet werden, oder
• Menschen und Tiere nicht über ein 
zumutbares Maß hinaus belästigt wer-
den, oder
• er an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeauf-
sichtigt herumlaufen kann.

Der Hundehalter oder die Hundehalte-
rin darf den Hund nur durch Personen 
beaufsichtigen oder führen lassen, die 
psychisch, physisch und geistig in der 
Lage sind, den oben angeführten Ver-
pfl ichtungen nachzukommen.

Für jeden Hund muss eine Haftpfl icht-
versicherung über eine Mindestde-
ckungssumme von 725.000 € beste-
hen. Diese Haftpfl ichtversicherung 
kann auch im Rahmen einer Haus-
halts- oder Jagdhaftpfl ichtversiche-
rung oder einer anderen gleichartigen 
Versicherung gegeben sein. 

b) Mitführen von Hunden an öffent-
lichen Orten (§ 6):
Hunde müssen an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden.

Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffent-
lichen Verkehrsmitteln, in Schulen, 
Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen, auf 
gekennzeichneten Kinderspielplät-
zen sowie bei größeren Menschenan-
sammlungen, wie z. B. in Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Gaststätten, Badeanlagen während der 
Badesaison und bei Veranstaltungen, 

müssen Hunde an der Leine und mit 
Maulkorb geführt werden.

Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet hin-
terlassen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen.

Der Gemeinderat kann durch Verord-
nung anordnen, 
• auf welchen öffentlichen unbebauten 
Flächen innerhalb des Ortsgebiets die 
Leinen- oder Maulkorbpfl icht nicht 
gilt, 
• dass Hunde an bestimmten öffentli-
chen Orten innerhalb des Ortsgebiets 
an der Leine und mit Maulkorb geführt 
werden müssen oder nicht mitgeführt 
werden dürfen,
• dass Hunde an bestimmten öffentli-
chen Orten außerhalb des Ortsgebiets 
an der Leine oder mit Maulkorb oder 
an der Leine oder mit Maulkorb ge-
führt werden müssen.

Die Leine muss der Körpergröße und 
dem Körpergewicht des Hundes ent-
sprechend fest sein; sie darf höchstens 
1,5 Meter lang sein. Der Maulkorb 
muss so beschaffen sein, dass der 
Hund seinen Fang darin öffnen und 
frei atmen, jedoch weder beißen noch 
den Maulkorb vom Kopf abstreifen 
kann. 

Die Maulkorbpfl icht gilt nicht für das 
Führen von Hunden, die am Arm oder 
in einem Behältnis getragen werden, 

sowie für Hunde, für die auf Grund ei-
ner Erkrankung der Atemwege durch 
chronische und irreversible Atembe-
schwerden bei Vorliegen eines veteri-
närmedizinischen Attests das Tragen 
eines Maulkorbs nicht zumutbar ist. 
Dieses Attest ist stets mitzuführen und 
den Organen des öffentlichen Sicher-
heitsdienstes auf Verlangen vorzuwei-
sen.

c) Ausnahmen für Jagdhunde:
Für ausgebildete Jagdhunde gelten 
die Vorschriften für das Mitführen 
von Hunden an öffentlichen Orten nur 
dann nicht, wenn diese im Einsatz (zB. 
Nachsuche) sind und bei Übungen, 
sofern durch die Einhaltung dieser 
Vorschriften die Verwirklichung des 
Einsatz- oder Übungszweckes ausge-
schlossen oder wesentlich erschwert 
würde. 

Für jedes Jagdgebiet im Ausmaß 
bis zu 1500 Hektar hat der Jagdaus-
übungsberechtigte einen brauchbaren 
Jagdhund zu halten. Für jedes Jagd-
gebiet mit überwiegendem Hoch-
wildbestand mit einer Gesamtfl äche 
von wenigstens 1000 bis 2000 Hekt-
ar hat der Jagdausübungsberechtigte 
einen für die Schweißfährte brauch-
baren Jagdhund und für je angefange-
ne 2000 Hektar mehr einen weiteren 
brauchbaren Jagdhund zu halten. Der 
Hundeabgabe unterliegt nicht das Hal-
ten von Hunden, welche zur Erfüllung 
dieser jagdgesetzlichen Bestimmung 
notwendig sind. Daher ist für diese 
Jagdhunde keine Hundeabgabe zu ent-
richten.

Diensthunde der Berufsjäger gelten als 
Hunde, die zur Ausübung eines Berufs 
notwendig sind. Soweit sie nicht oh-
nehin als Jagdhunde zur Erfüllung der 
obigen jagdgesetzlichen Bestimmung 
von der Entrichtung der Hundeabgabe 
befreit sind, darf die Hundeabgabe für 
diese Jagdhunde höchstens 20 € betra-
gen.

Dr. Werner Schiffner, MBA

Jagdhunde und das oberösterreichische Hundehaltegesetz 2002

Foto:: OÖ Landesjagdverband
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Das ASZ hat 
Platz für viele Kartonagen

Warum Altpapier und Kartonagen ext-
ra ins Altstoffsammelzentrum bringen, 
wenn die Papiertonne vor dem Haus 
steht?

Es gibt gute Gründe für eine Fahrt 
zum Altstoffsammelzentrum.
Wenn die eigene Altpapiertonne über-
geht und Schachteln mit Papier dane-
ben abgestellt werden, macht das nicht 
nur der Entsorgungsmannschaft viel 
zusätzliche Arbeit. 

Bei windigem Wetter führt das oft zu 
einer ärgerlichen Verteilung von Zet-
teln und Schachteln in der Umgebung. 
Übrigens: Auch bei den öffentlichen 
Sammelstellen in der Stadt Wels ist 
es nicht gestattet, überzählige Kar-
tonschachteln neben die Contai-

ner zu stellen. In 
den Altstoffsam-
melzentren ist die 
Sammlung mit der 
Kartonagenpresse 
sehr komfortabel.

Dort müssen die 
Schachteln nicht 
zusammengelegt 
werden und es kön-
nen große Mengen 
Kartonagen, aber 
auch alle Papier-
verpackungen ein-

Bis zu 5.000 kg Kartonagen haben Platz im Container.

geworfen werden. Noch eine wich-
tige Info: Altpapier wird in den ASZ 
getrennt von den Kartonagen gesam-
melt. In der Halle steht ein Behälter 
für Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 

Schreib- und Druckerpapier bereit. 
Auch Papierschnitzel aus der Akten-
vernichtung, weiße Kuverts und Bü-
cher ohne Kleberücken sind in diesem 
Behälter richtig entsorgt.

Die ReVital-Box – 
ein handlicher Karton zum Sammeln von 

gebrauchten, funktionsfähigen Waren

Ab sofort werden ReVital-Boxen in 
allen Altstoffsammelzentren und –in-
seln im Bezirk Wels-Land ausgegeben 
und nach der Befüllung wieder ange-
nommen.

Was gehört in die ReVital-Box?
Alles, was nicht mehr gebraucht wird, 
aber noch gut erhalten und funkti-
onstüchtig ist: Hausrat, Spielzeug, 
Geschirr, Sportartikel, Werkzeug und 
kleine Elektrogeräte.
Die Boxen sind zur mehrmaligen Ver-
wendung bestimmt und sollten des-
halb nicht zu sehr vollgestopft werden. 
Textilien bitte weiterhin mit dem Tex-
tiliensack im ASZ abgeben.

Was bedeutet ReVital?
ReVital ist ein Gemeinschaftsprojekt, 
bei dem gebrauchte Waren über die 
ASZ gesammelt, in sozioökonomi-
schen Betrieben aufbereitet („revi-
talisiert“) und in eigenen Shops ver-
kauft werden. Im Bezirk Wels-Land 
arbeitet der Bezirksabfallverband mit 

der Volkshilfe Wels-Kirchdorf zusam-
men. Die geprüfte Ware wird in Wels 
im ReVital-Shop am Florianiweg ver-
kauft.

Mehr Infos zum Projekt gibt es unter 
www.revitalistgenial.at.
Für Fragen stehen die Abfallberater 
am Misttelefon 07242/54060 gerne 
zur Verfügung.

Hundehalter - 
Bitte beachten!

Wer im Gemeindegebiet von 
Schleißheim einen Hund (Hun-
de) mit sich führt, hat dafür Sor-
ge zu tragen, dass Anlagen und 
Einrichtungen, insbesondere 
Straßen, Wege, Plätze, Gehstei-
ge, Park- und Grünanlagen, öf-
fentliche Kinderspielplätze und 
dergleichen durch Hunde nicht 
verunreinigt werden. 

Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden sind verpfl ichtet, die 
durch ihre Hunde verursachten 
Verunreinigungen (Hundekot) 
sofort zu entfernen und ord-
nungsgemäß zu entsorgen. 

Eine ordnungsgemäße Entsor-
gung liegt dann vor, wenn der 
Hundekot z.B. in einem Plastik-
sackerl gesammelt und im An-
schluss daran in einer Mülltonne 
entsorgt wird.

ReVital-Boxen sind in allen Altstoffsammel-
zentren und -inseln erhältlich!
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Wels-Land: Der Naherholungsraum 
vor unserer Haustür – jetzt dank 

Landesausstellung noch attraktiver!
Die Leaderregion Wels-Land mit ih-
ren herausragenden Kultur- und Na-
turschätzen wird gerne als pulsierende 
Mitte Oberösterreichs bezeichnet.

Aber Hand auf’s Herz: Wie viele der 
zahlreichen Ausfl ugsziele haben Sie 
bereits besucht? 

Anlässlich der Landesausstellung in 
Stadl Paura und Lambach haben sich 
viele Destinationen extra fein gemacht 
und warten mit besonderen Angeboten 
auf. 

So gibt es zum Beispiel eine Sonder-
ausstellung in den Salzstadeln von 
Stadl Paura, spezielle Naturführungen 
in den Almauen von Bad Wimsbach 
sowie eigens kreierte kulinarische 
Leckerbissen bei den Landesausstel-
lungswirten. 
Viele dieser Attraktionen lassen sich 
einfach über das breit angelegte Wan-
der- und Radwegenetz von Wels-
Land erreichen: vom Friedensweg 
in Marchtrenk über das Agrarium in 
Steinerkirchen bis hin zum Stift Lam-
bach am Panoramaweg gibt es viele 
Möglichkeiten, einen Familienausfl ug 
individuell zu planen. 

Routenvorschläge wie beispielsweise 
zum höchsten Berg der Region, dem 
Krailberg, sowie viele interessante 
Informationen rund um die Ausfl ugs-
ziele von Wels-Land fi nden Sie unter 
www.welslandkarte.at, die es dem-
nächst auch in App-Form für Ihr Han-
dy geben wird. Unter www.region-
welsland.at/app steht seit Ende März 
das Online-Freizeitportal zum Down-
load bereit. 

Das Team von LEWEL, dem Regi-
onalentwicklungsverband der Lea-
derregion Wels-Land, wird darauf 
aufbauend eine interessante Schnit-
zeljagd durch die Region mit zahlrei-
chen Preisen anbieten. Lassen Sie sich 

überraschen! Die vielen Sonderveran-
staltungen zum Thema Pferd fi nden 
Sie unter www.landesausstellung.at. 

Die Landesausstellung läuft vom 28. 
April bis 6. November. Zeit genug, um 
den Naherholungsraum vor unserer 
Haustüre genauer zu erkunden! 

Regionalentwicklungsverband 
Leaderregion Wels – LEWEL

Fluchtwang 24
A-4650 Edt bei Lambach
Tel.: +43 (0)7245/ 22 552

Mobil: +43 (0)664/ 73 72 93 82
E-Mail: offi ce@lewel.at
www.regionwelsland.at
ZVR-Nr.: 483651994

Beim Gemeinde-Umwelt-
schutztag am Samstag, den 2. 
April 2016, konnte der Ob-
mann des Umweltausschusses 
Ing. Peter Sattleder zahlreiche 
Teilnehmer begrüßen.

Über 60 Personen, darunter 
auch die Jugendgruppe der 
Feuerwehr und zahlreiche 
Kinder, haben entlang von 
Straßen und Wegen den Unrat 
eingesammelt. 

Nach der Säuberungsaktion 
wurden die Teilnehmer zu ei-
ner kleinen Jause und Geträn-
ken ins Gemeindezentrum ein-
geladen. 

Gemeinde-Umweltschutztag

Viele SchleißheimerInnen trafen sich zur Flurreinigung.
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FERIENPROGRAMM

Das Schul- und Kindergartenjahr 
2015/2016 neigt sich dem Ende zu 
und die wohlverdienten Ferien ste-
hen vor der Tür.

Damit im Sommer keine Langewei-
le aufkommt, haben wir wieder im 
Rahmen der Kinderferienaktion ein 

vielseitiges Angebot an Ausfl ügen, 
Workshops und Sportmöglichkeiten 
zusammengestellt. 

Neben den bereits bekannten Pro-
grammpunkten gibt es heuer wieder 
einige neue Angebote. Informationen 
zu all diesen Erlebnissen sind auf den 

folgenden Seiten zu fi nden. Jetzt gilt 
es nur noch die passenden Ferienak-
tionen auszuwählen und sich anzu-
melden. 

Wir wünschen allen einen lustigen, 
abwechslungsreichen, aber auch er-
holsamen Sommer!

Name und Adresse des Teilnehmers: Telefonnummer: 
 
 
 
 

Aktionen 
ankreuzen: Datum Veranstaltung Name des Kindes Kosten 

 Fr, 15.07. Ein Nachmittag 
mit Musik  € 4,00  

 Mo, 18.07. Klettern (4 – 6 Jahre)  € 3,50  

 Mi, 20.07. Klettern (7 – 10 Jahre)  € 3,50  

 Sa, 23.07. Ein Tag beim Imker  € 3,00  

 Mo, 25.07. – 
Fr, 29.07. Tenniswoche  € 55,00  

 Sa, 30.07. Allerlei Spielerei  
rund um die Kirche  € 3,00  

 Mo, 01.08. – 
Fr, 05.08. Tanzferienwoche  € 35,00  

 So, 07.08. –  
Mi, 10.08. Kinder-Kunst-Kurs  € 45,00  

 Fr, 12.08. Motorbootfahrt  
auf der Traun  -- 

 Di, 16.08. Schnuppertauchen  € 10,00  

 Fr, 19.08. –  
Sa, 20.08. Zelten am Sportplatz  € 9,00  

 Fr, 26.08. Jumicar Verkehrstraining  € 6,00  

 Fr, 02.09. Märchenfiguren erstellen  -- 

 
Ich bin mit der Veröffentlichung von Fotos meines Kindes im Rahmen der Ferienaktion einverstanden und 
gebe sofort verlässlich Bescheid falls mein angemeldetes Kind bei einer Ferienaktion nicht teilnehmen kann! 
 
 
 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten:               …………………………..…………………………  



18GemeindeINFO Schleißheim                                     Juli 2016

FERIENPROGRAMM

Ein Nachmittag 
mit Musik

Musikverein Schleißheim
Sarah Wimmer & Sabina Fürlinger 
(0699/19269196)

Freitag, 15. Juli 2016

Treffpunkt: um 15.00 Uhr 
bei der Gemeinde Schleißheim 

Kosten: € 4,-- (für Getränke und einen 
Snack ist gesorgt)

Wir werden mit den Kindern die 
Welt der Musik erkunden, indem wir 
gemeinsam Noten lesen, Musikinst-
rumente kennen lernen und auspro-

bieren. Passend zum Thema Musik 
werden wir etwas Leckeres für unse-
ren Gaumen zubereiten.

Kommt einfach vorbei und verbringt 
mit uns einen musikalischen und lusti-
gen Nachmittag in unserem Probenlo-
kal (Gemeinde Schleißheim).

Wenn du schon ein Musikinstrument 
spielst, kannst du dieses natürlich ger-
ne zur Ferienaktion mitnehmen, um 
es den anderen Kindern vorzustellen 
oder uns etwas vorzuspielen.

mind. 6 Kinder / max. 18 Kinder!
für Kinder ab 7 Jahren!

Naturfreunde Weißkirchen
Gertraud Kriechbaum 
(0650/2440841)

Montag, 18. Juli 2016 und
Mittwoch, 20. Juli 2016

Treffpunkt: bei der Boulderwerkstatt 
Weißkirchen (direkt neben der Feuer-
wehr Weißkirchen)

Klettern Kosten: € 3,50 pro Kind

Montag, 18. Juli 2016: von 10.00 bis 
11.30 Uhr (Kinder von 4 – 6 Jahre)

Mittwoch, 20. Juli 2016: von 10.00 
bis11.30 Uhr (Kinder von 7 - 10 Jahre) 

Bitte gemütliche Kleidung anziehen, 
etwas zum Trinken mitnehmen, Leih-
schuhe sind vorhanden.
In den 1 ½ Stunden werden wir spiele-
risch das Klettern ausprobieren. jeweils max. 10 TeilnehmerInnen!

Ein Tag beim Imker – Einblick in ein faszinierendes Hobby
Imkerverein 
Weißkirchen-Schleißheim 
Obmann Peter Kniewasser 
(0699/11796849) 

Samstag, 23. Juli 2016

Treffpunkt: 13.00 Uhr bei Dipl.-Ing. 
Martin Faschang, Traunstraße 28 
(Ende ca.17.30 Uhr)

Kosten:  € 3,--

Bitte beachten:
Kurzarm-T-Shirt und geschlossene 
Schuhe anziehen, Kappe aufsetzen!

- kein Haargel verwenden, keine 
    süßen Getränke mitbringen!

max. 18 TeilnehmerInnen!

Auf eure Anmeldung freut sich der 
Imkerverein!

Tenniswoche für Kids
Sektion Tennis, Union Schleißheim
taf-tennis-academy
Trainer Claud Fourie

Gudrun Felbermayr (0676/9179933)

Montag, 25. Juli bis
Freitag, 29. Juli 2016

Treffpunkt: Montag, um 8.00 Uhr
Tennisplatz Union Schleißheim

Kosten: € 55,-- pro Kind (inklusive 
Würstel, Kuchen und Getränke beim 
Abschlusstraining)

Anmeldung: Anmeldeschluss ist am 
Donnerstag, 21. Juli 2016 

Die Kinder werden in Gruppen (3 bis 
5 Kinder) eingeteilt – tägliches Ten-
nistraining 1,5 Stunden – Abschluss-
turnier und Urkunde.

Mitzubringen sind: 
Sportschuhe mit einer nicht zu groben 
Sohle, Sonnenschutz (Kappe), Geträn-
ke, Tennisschläger (falls vorhanden!)

Alle Kinder zwischen 5 und 15 Jahren 
sind herzlich eingeladen!
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Katholische Jungschar Schleißheim
Petra Lindinger (0676/87763323)

Samstag, 30. Juli 2016

Treffpunkt: 14.00 Uhr 
beim Pfarrheim Schleißheim
(Ende ca. 17.30 Uhr)

Kosten:  € 3,--

Anmeldung:  Anmeldeschluss ist 
am Freitag, den 22. Juli 2016

Ein Spielenachmittag mit alten Spie-
len, die unsere Eltern und Großeltern 
schon gespielt haben und neuen Spie-
len, wo es nicht ums Gewinnen, son-
dern mehr ums Erlebnis gehen soll, 
steht auf dem Programm.
Für Getränke und Obst wird gesorgt. 
Findet bei jedem Wetter statt.
Bitte auf Sonnenschutz achten (Son-
nencreme, Kopfbedeckung)! 
Bitte Kleidung anziehen, die auch 
schmutzig werden darf. 

für Kinder von 8 - 12 Jahren!
Allerlei Spielerei 
rund um die Kirche

Tanzferienwoche

Verein arriOla, Wien
Anna Illenberger  (0676/5076939)

Montag, 1. August bis
Freitag 5. August 2016

Treffpunkt: Gemeindesaal Schleiß-
heim, Dorfstraße 14

Kosten: € 35,--

Minis (4 - 6 Jahre)     13.00 - 14.15 Uhr
Kids (7 - 9 Jahre)       14.15 - 15.30 Uhr
Teens (10 - 14 Jahre)15.30 - 16.45 Uhr

Die Kosten verstehen sich pro Kind für 
Mo – Fr, täglich 75 min (siehe Kurs-
zeiten), inkl. Aufführung am Freitag.

Du möchtest in den Ferien jede Menge 
Spaß haben, Tanzchoreografi en erler-
nen und viele verschiedene Tanzarten 
kennenlernen? 

In nur einer Woche wird in unter-
schiedliche Tanzstile hineingeschnup-
pert und jeden Tag etwas Neues aus-
probiert: Jazzdance (Mo), Ballett (Di), 
HipHop (Mi) und Modern (Do). 
Bei den Kleineren wird noch sehr viel 
Wert auf eine spielerische und krea-
tive Herangehensweise gelegt, wobei 
bei den Großen das Augenmerk auf 
Choreografi en und Tanztechniken ge-
legt wird. Der Spaß kommt jedoch in 
keiner Altersgruppe zu kurz!

Am Freitag fi ndet dann eine große Ab-
schlussaufführung statt, wo du deiner 

ganzen Familie und Freunden dei-
ne neuen erlernten Tänze vorführen 
kannst! 

Mitzubringen sind:
gemütliche Kleidung, in der man sich 
gut bewegen kann; Trinkfl asche

Sonntag, 7. August  bis
Mittwoch, 10. August 2016
Tag 1: 16.00 – 18.00 Uhr, 
Tag 2 - 4: 10.00 – 17.00 Uhr, 

Treffpunkt: Pfarrhof Schleißheim

Kosten:  € 45,-- (inkl. Mittagsverpfl e-
gung und Material)

Anmeldung: Anmeldeschluss ist am 
Freitag, 29. Juli 2016  

Kreativ werden und einmal eine rich-
tige Skulptur aus Draht und Papierma-
ché bauen, der Phantasie freien Lauf 
lassen, ein Kunstwerk erzeugen, Ge-
duld üben, bis es fertig ist. 
Wir treffen uns dazu an vier Tagen. 

Kinder-Kunst-Kurs

Von der Idee, dem Kennenlernen des 
Materials, dem Aufbau des Grundge-
rüstes bis zur Fertigstellung und Be-
malung machen wir alle gemeinsam 
die Schritte durch und für jeden TN 
entsteht ein eigenes Kunstwerk.

Mitzubringen sind:
Kleidung, die auch Farbe abbekom-
men darf, alte Zeitungen
falls vorhanden: passende Arbeits-
handschuhe (zum Drahtbiegen) 

Findet bei jedem Wetter statt. Wenn 
weniger als 5 Kinder angemeldet sind, 
fi ndet der Kurs im Atelier Lindinger 
statt.

für Kinder von 10 - 14 Jahren!
max. 10 TeilnehmerInnen!

Dipl. Kreativtrainerin 
Petra Lindinger 
(0676/87763323)
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Motorbootfahrt 
auf der Traun
mit Besichtigung und Ausprobie-
ren von verschiedenen Geräten 
(Wasserwerfer etc.)

Freiwillige Feuerwehr 
HBI Patrick Pötscher (0650/7311244)

Freitag, 12. August 2016

Treffpunkt: 13.00 Uhr vor dem Ge-
meindeamt (Rückkehr ca. 17.00 Uhr)

Keine Kosten!

Mitzubringen sind:
Badetuch, Badebekleidung, trockene 
Kleidung

für Kinder ab 6 Jahren!
max. 20 TeilnehmerInnen!

diverspassion.at, Marchtrenk
Gerold Schneider (07243/50883)

Dienstag, 16. August 2016
Ersatztermin: Donnerstag, 18. August

Treffpunkt: 9.00 Uhr 
beim Freibad Marchtrenk

Kosten:  € 10,--

Eine perfekte Gelegenheit für kleine 
Wasserratten, den Tauchsport kennen 
zu lernen und eigene Erfahrungen un-
ter Wasser zu sammeln.

Du sollst Spaß haben & das Gefühl be-
kommen, wie es ist unter Wasser mit 
einer kompletten Tauchausrüstung at-
men zu können.

Du bist mindestens 10 Jahre alt & 
kannst schwimmen? Mit dieser Feri-
enpassaktion steht DEINEM Abenteu-
er nichts im Wege. Wichtig ist, dass 
Du keine Erkältung oder Ohrenent-
zündung hast.

Liebe Eltern, wir kümmern und beauf-
sichtigen gerne Ihr Kind, aber NUR 
während des Schnuppertauchens!

Schnuppertauchen

Zelten am Sportplatz
Freitag, 19. August bis

Samstag 20. August 2016

Nadine Weigl 
(0650/9155520)
Laura Hummer

Treffpunkt:16.00 Uhr 
beim Sportplatz Schleißheim 
(Ende: Samstag, ca. 11.00 Uhr)

Kosten: € 9,-- inkl. Vollverpfl egung!

für Kinder ab 7 Jahren, sonst in Beglei-
tung der Eltern!

Jumicar Österreich
(0676/6718811)

Freitag, 26. August 2016

Treffpunkt: 14.00 Uhr Parkplatz vor 
der VS 2 in Marchtrenk, Roseggerstra-
ße 67 (Ende ca. 16.00 Uhr) 

Kosten: € 6,--

Jumicar ist ein in Finnland entwickel-
tes Verkehrsverhaltenstraining.

Nach einer gründlichen Einweisung 
dürfen die Kinder mit angeschnalltem 
3-Punkt-Sicherheitsgurt und aufge-
setztem Freizeithelm die benzinbetrie-
benen/elektrobetriebenen Mini-Autos 
(TÜV-geprüft) mit Lenkrad, Gas und 
Bremse durch den Trainingsparcours 
fahren.

Mitzubringen sind: Foto (für den 
Führerschein) und Fahrradhelm!

für Kinder von 7 – 12 Jahren!

Verkehrs-
verhaltenstraining

Märchenfi guren
erstellen 
Josef Wespl 
(0664/9692323)
Claudia Pojor

Freitag, 2. September 2016

Treffpunkt: 13.00 Uhr 
im Pfarrhof Schleißheim

Keine Kosten!

Die neuen Märchenfi guren sind dann 
am Schleißheimer Adventmarkt am 
26. & 27. November 2016 zu sehen. 

Bitte alte Kleidung anziehen! für Kinder ab 8 Jahren!

Mitzubringen sind: 
Zelt, Schlafsack, Matte, Taschen-/
Stirnlampe, bequeme Kleidung und 
Schuhe; Waschutensilien, Handtuch, 
Badesachen, Trinkfl asche (leer); 

Bitte KEINE Lebensmittel, auch 
KEINE Süßigkeiten, mitnehmen!
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Most – na dann „Prost“!
Auch im heurigen Jahr veranstaltete 
die ÖVP-Schleißheim und die Bau-
ernschaft mit vielen tatkräftigen Hel-
fern die traditionelle „Mostkost“ beim 
Binder im Holz. 

Wie in den letzten Jahren gab es auch 
heuer eine tolle Auswahl an prämier-
ten Mösten unserer heimischen Produ-
zenten. 

Diesen möchte ich ganz herzlich gra-
tulieren und gleichzeitig einen Dank 
aussprechen, denn ohne ihre Arbeit 
hätten wir keinen Grund dieses tolle 
Fest zu veranstalten.  

Obwohl das Wetter im heurigen Jahr 
eher zu wünschen übrig ließ, tat dies 
der allgemeinen Stimmung keinen 
Abbruch. Ganz im Gegenteil, das Zelt 
war bis auf den letzten Platz gefüllt 
und kochte vor Stimmung. 

Zudem erfreuten sich viele kleine Be-
sucherinnen und Besucher am Ringel-
spiel und dem Kletterturm des Alpen-
vereins Weißkirchen. 

Für gute Unterhaltung sorgten auch 
heuer wieder die „Kohlstattbuam“ so-
wie Klaus, der stets beschwingte Al-
leinunterhalter. Seinen Abschluss fand 
das Fest wie immer an der Bar, wo DJ-
Oschi für grandiose Musik sorgte. 

Abschließend möchte ich mich noch 
bei allen Helferinnen und Helfern 
sehr herzlich bedanken. Nur durch die 
gute Zusammenarbeit aller Beteiligten 
konnten wir die Mostkost zu einem 
tollen Erlebnis für alle Besucher ma-
chen. 

Mostkost war ein voller Erfolg

Außerdem bedanke ich mich bei Ihnen 
für das zahlreiche Erscheinen und das 
Mitfeiern. Ich wünsche Ihnen noch 
schöne und erholsame Urlaubstage. 

Johann Knoll 
Vizebürgermeister

Jahreshauptversammlung 
Auch dieses Jahr werden wir die Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus 
Binder im Holz abhalten. Diese fi ndet 
am Mittwoch, den 13. Juli 2016 um 
11:00 Uhr statt. 
Nach Begrüßung, Totengedenken, Tä-
tigkeitsberichte und der Kassaprüfung 
werden wir bei einem köstlichen Mit-
tagessen und einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
den Nachmittag ausklingen lassen. 

Tagesausfl ug 
Am Donnerstag, den 28. Juli 2016 
werden wir unseren 1. Tagesausfl ug 
ins Mühlviertel starten. Wir besich-
tigen die Zalto-Höglinger Schaufl ei-
scherei in Kirchberg ob der Donau. 
Nach dieser Schauvorführung und ei-
ner zünftigen Wurstkessel-Jause (so-
viel jeder essen kann!), geht unsere 
Reise weiter nach Aigen-Schlägl, wo 
wir die Kerzenfabrik besichtigen wer-
den.  
Nach einem gemütlichen Spaziergang 
zum Stift Aigen-Schlägl werden wir 
dort zu Kaffee und Kuchen einkehren. 

Um 15:45 Uhr fahren wir weiter nach 
Freistadt, wo wir die Stadt ein wenig 
kennen lernen und abschließend im 
Brauhaus Freistadt zu Abend essen. 
Die Rückkehr nach Schleißheim ist 
um ca. 19:30 Uhr geplant.
Anmeldungen bei Anni Niederhuber 
bis 7. Juli möglich: Tel.: 0676/5131885.

Seniorenbund 
Schleißheim

Von links: Johann Knoll, NR-Abg. Jakob Auer, Hannes Schmidtbauer, Franz Grubmair, 
Hubert Ritberger, Markus Zauner, Johann Lamm, Norbert Schrenk und Manfred Zauner

Tolle Stimmung mit DJ-Oschi! Kleine Erfrischung für die fl eißigen Helfer
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Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

KINDERGARTEN/KRABBELSTUBE

Palmbuschen binden 
und Palmsonntag
In der Woche vor dem Palmsonn-
tag trafen sich viele Eltern, Großel-
tern,… im Turnsaal des Kindergar-
tens, um Palmbuschen zu binden. Mit 
viel Geschick halfen die Kinder mit 
und es entstanden wunderschöne ge-
schmückte Palmbuschen.

Voller Stolz und Vorfreude trafen wir 
uns am Palmsonntag mit den gebun-
denen Werken bei der Gemeinde. 
Nachdem unsere Palmbuschen ge-

weiht wurden und die Krabbelstu-
ben- und Kindergartenkinder ein Lied  
gesungen hatten, marschierten wir 
gemeinsam hinter der Musikkapelle 
zur Kirche. Auch unser Palmesel war 
mit dabei, der von 2 Schulanfängern 
in einem geschmückten Leiterwagen 
gezogen wurde.
Der Gottesdienst und der Brauch der 
Palmenweihe erinnern an den feierli-
chen Einzug Jesu in Jerusalem. Was 
damals genau geschah, erzählten und 
zeigten uns die Schulanfänger durch 
ihren Beitrag in der Kirche.

Ostern im Kindergarten 
und in der Krabbelstube
Die Vorbereitung auf Ostern nimmt 
im Kindergarten einen großen Stellen-
wert ein. In Geschichten, Liedern und 
Gesprächen werden die Kinder auf das 
große Fest vorbereitet.

Nach den Osterfeiertagen hieß es dann 
für die Kinder in Kindergarten und 
Krabbelstube: „Auf zum Nesterl su-
chen!“ Im Garten des Kindergartens 
und drum herum wurden selbstgebas-
telte Nesterl gesucht und gefunden. 

Danach gab es eine gute Jause und die 
Kinder freuten sich sehr auf das Eier-
pecken.

Tri tra trallala, 
der Kasperl, der ist wieder da …
Voller Vorfreude stürmten die Kinder-
gartenkinder in den Turnsaal, um das 
neue Abenteuer vom Kasperl und vom 
Räuber Hotzenplotz zu erleben.
Die große Bühne und die Bühnen-
bilder waren mit liebevollen Details 
geschmückt und sorgten so schon für 
Spannung unter den jungen Zusehern. 

Zu Beginn und auch während des Stü-
ckes wurden die Kinder immer wieder 
miteinbezogen und halfen schließlich 
dem Kasperl und dem Seppl, die ent-
führte Großmutter zu fi nden. 

Babybesuch
Mitte April freuten wir uns sehr über 
den gemeinsamen Besuch unserer 
Jung-Mama-Kolleginnen mit ihrem 
Nachwuchs.
Manche der 
kleinen Erden-
bürger ließen 
sich von den 
vielen Kinder-
stimmen und 
dem aufgereg-
ten Gewusel 
um sie herum 
nicht aus der 
Ruhe bringen 
und verbrach-
ten den gan-
zen Vormittag 
schlafend.

Wir wünschen unseren Kolleginnen 
noch eine wunderschöne und spannen-
de Zeit mit ihren Zwergen und freuen 
uns schon auf ein baldiges Wiederse-
hen!!

Von links: Yvonne Fürlinger mit Nathan, Manda Andrijevic mit Gabriel, 
Barbara Knoll mit Marlene und Julia Ganglbauer mit Nico

Umzug am Palmsonntag zur Pfarrkirche

Osterjause im Kindergarten

Palmbuschen binden im Kindergarten
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Zahngesundheitsförderung 
in unserem  Kindergarten 
Das didaktische Fundament der Zahn-
gesundheitsförderung in OÖ wurde in 
Verbindung von pädagogischen und 
zahnmedizinischen Richtlinien erar-
beitet und in spezifi schen Bildungs-
einheiten für  Kindergarten und Volks-
schule festgelegt. 

Die Bildungseinheiten sind altersspe-
zifi sch, inhaltlich, sowie methodisch 
aufeinander abgestimmt. Innerhalb 
dieser pädagogischen Rahmung erar-
beiten die Zahngesundheitserzieher/
innen mit den Kindern gemeinsam die 
jeweiligen Themen der Zahngesund-
heitsförderung. 

Am Ende eines jeden Besuches steht 
das gemeinsame Zähneputzen in 
Kleingruppen. Die Kinder erhalten bei 
jedem Besuch eine Zahnbürste und 
werden zum täglichen Zähneputzen zu 
Hause motiviert. 

Die Zahngesundheitserzieherin be-
treut uns 2x pro Kindergartenjahr. 
Am "Tag der Zahngesundheit" fand 
für Schulanfänger-Kinder und deren 
Begleitperson (Eltern, Großeltern, ...) 
ein Workshop im Kindergarten statt.  
Die zahnärztliche Untersuchung der 
Schulanfänger-Kinder, durchgeführt 
von einem Patenzahnarzt vor Ort, gab 
den Eltern wertvolle Informationen 
über den Zahnzustand des Kindes.

KINDERGARTEN/KRABBELSTUBE

Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

Besuch der „Sonnenfee“
Beim Projekt „Sonne ohne Reue“, bei 
dem im Kindergarten alle Schulanfän-
ger und die kommenden Schulanfän-
ger teilnehmen durften, erfuhren die 
Kinder Wesentliches und Wissenswer-
tes zum Thema Sonne und Sonnen-
schutz.
Dieses Programm wird von der Öster-
reichischen Krebshilfe in Kindergär-
ten durch geschultes Personal angebo-
ten und begeisterte  unsere Kinder wie 
auch Kolleginnen. 

Mit einem Lied und der Reise ins Son-
nenland beginnt der spannende Vor-
mittag und bringt den Kindern näher, 
wie wichtig es ist, sich richtig vor der 
Sonne zu schützen.

Abschlussfest
Am 10. Juni durften wir bei strahlen-
dem Sonnenschein unser Abschluss-
fest am Sportplatz feiern. Viele ver-
schiedene Stationen (wie zum Beispiel 
Dosenwerfen, Sackhüpfen, Kinder-
schminken, Schubkarrenrennen, ...) 
wurden von den Kindern gemeinsam 
mit ihren Eltern gemeistert. 

Danach versammelten sich alle zum 
großen Picknick auf der Wiese, wo wir 
viele Leckereien von unserem außer-
ordentlichen Buffet genießen durften; 
ein GROSSES Dankeschön an alle, 
die uns dabei unterstützt haben. 

Ein großes Highlight war Patrick Pöt-
scher, der uns mit einem Feuerwehr-
auto  besucht hat und Eltern wie Kin-
der beim Zielspritzen herausforderte.  
Für die vielen „bestandenen Stati-
onen“ bekamen alle Kinder im An-
schluss eine süße Überraschung.
Zum Schluss wurden unsere Schulan-

fänger vor allen Eltern und Kindern 
noch in die Mitte gerufen. Unter Ap-
plaus nahmen sie ein kleines Anden-
ken an ihre Kindergartenzeit entgegen. 
Wir wünschen ihnen einen guten Start 
und viel Erfolg in der Schule!

Workshop für die Zahngesundheit

Richtiger Sonnenschutz ist sehr wichtig!

Abschlussfest am Sportplatz Schleißheim
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Schleißheim –Budapest–Bad Zell
Unsere Projekttage der 3. und 4. Klas-
se hatten heuer einen ganz besonderen 
Höhepunkt. Wir lernten unsere unga-
rischen Brieffreunde/innen kennen.

Kamilla, die perfekt ungarisch spricht, 
wurde zu dem wichtigsten Mädchen 
in der dritten Klasse. Sie brachte uns 
eine Begrüßung und einfache Wörter 
bei. 

Nach unserer Ankunft in Bad Zell 
bezogen wir schnell unsere Zimmer 
und machten eine erste „Bauernhof-
kennenlernrunde“. Wir ließen uns ge-
rade das Mittagessen schmecken, als 
wir den ungarischen Bus entdeckten. 
„Sie sind da!“, und schon stürmten die 
Kinder hinaus. 

Der erste Moment war wirklich sehr 
spannend. Manche Kinder erkannten 
ihre Brieffreundin, ihren Brieffreund 
sofort und einige brauchten eine klei-
ne Hilfe. Manche waren noch ein 
bisschen schüchtern, aber die Sprache 
war wirklich kein Problem.
Wir hatten drei Tage Zeit uns kennen-

zulernen. Die 
S i t z o r d n u n g 
war bald bunt 
gemischt. 

Viele Aktivitä-
ten machten wir 
in gemeinsamen 
Gruppen und 
die Kinder hat-
ten genügend 
Zeit, um sich 
auszutauschen. 
Tiere streicheln, 
spielen, Stall 
ausmisten, bas-
teln, backen uvm. Die Zeit verging 
viel zu rasch. Zum Abschied wurde 
noch jedes Briefpaar fotografi ert und 
wir versuchen im kommenden Schul-
jahr wieder ein Treffen zu organisie-
ren.
Bis dahin heißt es jetzt wieder eifrig 
schreiben, zeichnen, skypen und Fo-
tos austauschen.

Die österreichischen Kinder waren 
sehr lieb, wir haben uns gut ange-
freundet. Wir haben zusammen Stall-

Erstkommunion 
am 24. April 2016
Die heurige Erstkommunion stand 
unter dem Motto: „Mit Jesus verbun-
den!“
Voll Freude marschierten wir, von der 
Musik begleitet, gemeinsam vom Ge-
meindeamt zur Kirche.
Mit ihren brennenden Erstkommuni-
onskerzen zogen die Kinder dann zum 
Gottesdienst feierlich in die Kirche 
ein.
Bei der Gestaltung unterstützte uns 
der Schulchor der Volksschule in be-
währter Weise.  Ein herzliches Danke 
auch an Anna-Maria Pötscher und Sa-
rah und Lea Schwabe, die die Kom-
munion musikalisch umrahmten.

Die 18 Erstkommunionkinder waren 
mit sichtlicher Begeisterung bei der 
Feier dabei und haben ihre Freude auf 
die Gäste übertragen.

Nach dem festlichen Gottesdienst 
wurden wir von der Musikkapelle 
zurück zum Gemeindeamt begleitet. 
Dort wartete schon ein leckeres Früh-
stück auf die Erstkommunionkinder 
und ihre Familien.

Vielen Dank allen fl eißigen Helfern 
für ihren großen Arbeitseinsatz!
Die intensive Zeit der Vorbereitung 
ließen wir am Freitag, 29. April  mit 
einem gemütlichen Familiennachmit-
tag im Pfarrhof ausklingen. 

dienst gemacht und wir haben ein La-
gerfeuer gemacht.“                                                                                                    
         Mio, 9 Jahre, Budapest

„Die österreichischen Kinder haben 
so schön gesungen. Ich hoffe, wir ler-
nen diese Lieder auch.“                                                           
        Dani, 9 Jahre, Budapest

„Schade, dass die österreichischen 
Kinder schon heimfahren mussten. Ich 
hoffe, wir sehen uns bald wieder!“                                            
       Anna, 9 Jahre, Budapest

Gemeinsam den Stall ausmisten macht richtig Spaß!

Familiennachmittag der Erstkommunionkinder
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Fahrsicherheitstraining
Doppelte Sicherheit für die Kinder der 
VS Schleißheim.
Am 7. April fand das Projekt „Hallo 
Auto“ in der 3. Klasse statt. Am Sport-
platz testeten die Kinder ihr Wissen 
über Reaktionszeit, Bremsweg und 
Anhalteweg. Anschließend fuhren 
alle in einem Auto mit und durften 
selbst bremsen. Dadurch wurde für 
die Kinder spürbar, wie lange ein Auto 
braucht, um tatsächlich stehen zu blei-
ben.

Aktivitäten in der Volksschule

Am 11. Mai fand das Fahrsicherheits-
training für Radfahrer statt. 
Die Kinder der 3. und 4. Klasse ver-
suchten mit ihren Fahrrädern einen 
Geschicklichkeitsparcours zu bewäl-
tigen. 

Spielerisch trainierten die Schüler und 
Schülerinnen das Bremsen, das richti-
ge Linksabbiegen mit Schulterblick, 
das Handzeichen geben und das Ein-
ordnen. Dabei mussten sie auch ver-
schiedene Verkehrszeichen beachten 
und denen entsprechend reagieren. 
Dieser Vormittag war eine gute Vor-
bereitung für die Radfahrprüfung und 
alle Kinder waren mit großer Freude 
dabei.

Kindersportabzeichen
Eifrig wurde in den letzten Wochen 
für das „Kindersportabzeichen“ trai-
niert. Neben einem Rundenlauf um 
den Fußballplatz, Standweitsprung, 
Schlagball- bzw. Tennisballweitwurf 
wurde auch das 50 m Schnelllau-
fen geübt. Ebenso stand der Bewerb 
Schwimmen auf dem Programm. 

Im Welser Hallenbad galt es 25m zu 
überwinden. Die Punktebesten pro 
Jahrgang wurden eingeladen, beim 
Bezirksfi nale am 8. Juni 2016 in Lam-
bach teilzunehmen. 
So schafften es 8 Kinder aus der zwei-
ten Klasse und ein Kind aus der ersten 
Klasse, die erforderliche Punktezahl 
zu erreichen. 

Schwimmen
So wie jedes Schuljahr fuhren wir 
auch heuer wieder in das Hallenbad 
Welldorado nach Wels. Im Rahmen 
des Schwimmunterrichtes konnten die 
Schüler und Schülerinnen verschiede-
ne Schwimmprüfungen ablegen.  

Für den Fahrtenschwimmer mussten 
sie 15 Minuten Dauerschwimmen, 
Tieftauchen, Streckentauchen, Rü-
ckenschwimmen ohne Armbewegun-
gen und einen Kopfsprung vom So-
ckel machen. 

Zwischendurch blieb auch noch Zeit 
zum Rutschen und Planschen. Danke 
an die freiwilligen Helfer! Schwimmunterricht im Hallenbad Welldorado, Wels

Fahrsicherheitstraining für Radfahrer

Projekt „Hallo Auto“

Gratulation an die erfolgreichen 
SchülerInnen beim Kindersportabzeichen!
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Ostereier suchen macht wie jedes Jahr 
immer den Kindern großen Spaß. 
Ca. 100 Kinder kamen am Palmsonn-
tag mit ihren Eltern auf dem Sportplatz 
zum Ostereier suchen.

Die Kinder wurden in zwei Gruppen 
geteilt und dann ging es los. Auch der 
Osterhase hat uns wieder besucht, er 
schenkte jedem Kind ein Sackerl mit 
Süßigkeiten.
Für’s leibliche Wohl wurde bestens 
gesorgt. Danke für euer zahlreiches 
Kommen.

Rückblick Ostereier suchen 

 

 

Schulbeginnhilfe 
Um die notwendigen Anschaffungen 
zu Schulbeginn leichter fi nanzieren zu 
können, bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkommen auf 
Antrag 100 Euro vom Familienreferat 
zugeschossen. 

Der Zuschuss wird einmalig beim Ein-
tritt in die Pfl ichtschule gewährt.

Schulveranstaltungshilfe 
Mehrkindfamilien, bei denen im glei-
chen Schuljahr gleich zwei oder mehr 
Kinder auf Schulveranstaltungen fah-
ren, sind fi nanziell besonders gefor-
dert. 
Um diese Belastung erträglich zu 
halten und den Kindern die Teilnah-
me zu ermöglichen, zahlt das Land 
OÖ für Familien mit geringem Haus-

haltseinkommen eine Unterstützung 
von 100 Euro je Kind, das an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen teil-
nimmt (zusammengefasst mindestens 
8 Schulveranstaltungstage). Auf www.
familienkarte.at kann der Antrag auch 
online gestellt werden bzw. fi nden Sie 
das Formular zum Downloaden. Auch 
liegen die Formulare in der Schule 
und am Gemeindeamt auf. 

Schulbeginnhilfe und Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Aktivitäten in der Volksschule

Viele Kinder warteten gespannt auf den Osterhasen.

Musical „Als die Tiere 
die Schimpfwörter leid waren“
Am Montag, 20. Juni 2016 fand unser 
schon Tradition gewordenes Musical 
statt. 54 Sänger und Sängerinnen der 
2., 3. und 4. Klasse begeisterten das 
zahlreiche Publikum.
Die Kinder der vierten Klasse hatten 
sich die Rollen selbstständig gewählt 
und waren mit Eifer bei den Proben 
dabei. Frau Ammerstorfer gestaltete 
mit den Kindern der dritten Klasse die 
Einladungen, das Plakat und das Büh-
nenbild.

Die musikalische Begleitung von 
Frau Mag. Brigitte Panic-Unfried und 
Herrn Mag. Johann Knoll war wie im-
mer perfekt.
Ein besonderes Danke an alle fl eißi-

gen Schulmütter 
für das Auslegen 
des Turnsaalbo-
dens und das Kos-
tüme basteln.

Passend zu un-
serem Stück fah-
ren wir heuer 
in den Tierpark 
Stadt Haag. Dank 
der großzügigen 
Spenden sind die 
Busfahrt und der 
Eintritt für jedes Kind fi nanziert. Mit 
diesem Ausfl ug endet unser Chorjahr. 
Für mich beginnt die Suche nach dem 
nächsten Stück. Ich freue mich schon 
wieder auf das kommende Jahr. Das 
gemeinsame Singen und Musizieren 

ist ein fi xer Bestandteil unseres Schul-
alltages und für uns alle wichtig. Wie 
es im Stück heißt: „ Was tun die Leu-
te, wenn alles klappt und funktioniert? 
Man feiert und singt ein Lied!“

VD Heliana Gruber

Musical „Als die Tiere die Schimpfwörter leid waren“
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Neues vom Chaos-Team/
Landjugend Schleißheim

VEREINE

Maibaum aufstellen
Nachdem am letzten Aprilwochenen-
de der schönste Baum im Thallinger-
Wald gefällt wurde, musste dieser 
noch geschält und die dazugehörigen 
Kränze, sowie die Girlande gebunden 
werden. 
Gemeinsam mit vielen Helfern stell-
ten wir auch heuer den Maibaum am 
30. April beim Huber Wirt auf, um so-
mit den Frühling zu begrüßen.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte traditionell die Kloane Partie, 
welche mit fl otten Klängen und alten 
Hadern den Saal des Gasthauses Hu-
ber zum Beben brachte. Georg Thallinger mit den Mitgliedern der Landjugend Schleißheim

Da sich in der Nacht davor schon 
einige Nachbarlandjugenden nach 
Schleißheim verirrten, wurde der 

Baum mitsamt seinem Zu-
behör bis in die frühen Mor-
genstunden hinein sorgsam 
bewacht, sodass man noch 
am Morgen des 1. Mai´s 
viele Bewacher gut gelaunt 
antreffen konnte.

Schlussendlich blieben un-
ser geschmückter Maibaum 
und sein Taferl auch heuer 
wieder an ihren vorgesehe-
nen Plätzen.

An dieser Stelle möchten 
wir uns noch einmal sehr 
herzlich bei der Familie 

Pfl anzenfl ohmarkt
Am 7. Mai beteiligten wir uns erstmals 
am Pfl anzenfl ohmarkt in Schleißheim, 
wo wir bei strahlendem Sonnenschein 
die Gäste mit leckeren Smoothies und 
Fruchtsäften verwöhnen konnten.

Mostkost 
Auch bei der diesjährigen Schleißhei-
mer Mostkost am 15. Mai halfen wir 
wieder tatkräftig mit und haben die 
Gäste mit Most, Bowle, Würsteln und 
noch vielen anderen Leckereien ver-
sorgt.

Thallinger für den schönen Maibaum 
und die Aufnahme auf ihren Hof be-
danken. 

Ebenfalls ein großes Dankeschön gilt 
unseren Mitgliedern und dem Team 
vom Gasthaus Huber für die Unter-
stützung, sowie allen die mitgewirkt 
haben. 

Mostkost am Pfi ngstsonntag beim Binder im HolzLeckere Smoothies und Fruchtsäfte gab es beim Pfl anzenfl ohmarkt.

Maibaum aufstellen beim Gasthaus Huber



28GemeindeINFO Schleißheim                                     Juli 2016

INFORMATIONEN



29GemeindeINFO Schleißheim                   Juli 2016

VEREINE

Theatergruppe Schleißheim
Vielen ist sicher noch die eine oder 
andere Szene der Vorstellungen vom 
vergangenen Jahr in Erinnerung, wel-
che jetzt noch ein Schmunzeln ins Ge-
sicht zaubert.  Mit dem Stück „Mord 
im Hühnerstall“ konnten wir wieder-
um tausende Zuschauer zum Lachen 
bringen und einen amüsanten Abend 
bescheren.  

Unser Wirt Andi und sein Team ha-
ben mit der vorzüglichen Bewirtung 
und freundlichen Bedienung der Gäs-
te nicht unwesentlich für die Zufrie-
denheit der Gäste beigetragen. Wir 
möchten uns auf diesem Wege noch-
mal recht herzlich für das wirklich 
beispiellose gute Zusammenwirken 
bedanken.

Die Vorbereitungen für die Schleiß-
heimer Theatertage 2016  sind voll 
angelaufen. Das Stück ist ausgesucht, 
die Rollen verteilt und wir freuen uns 
schon jetzt auf den bevorstehenden 
Oktober. Es freut uns besonders, dass 
sich heuer  neben den schon alt be-
währten Spielerinnen und Spielern der 
vergangenen Jahre - man kann schon 

sagen Jahrzehnte -  auch wieder Steffi  
Strassmair  bereit erklärt hat, mitzu-
spielen. Somit haben wir heuer zehn 
Akteure unter der Gesamtleitung von 
Maria Hueber zur Verfügung. 

In den letzten Jahren wurde immer 
wieder der Wunsch an uns herangetra-
gen, eine Vorstellung für die Schleiß-
heimer Gemeindebürger anzusetzen. 
Unter dem Motto  - Theaterbesuch mit 
Freunden, Verwandten und Nachbarn 
-  spielen wir somit die Vorstellung 
am  Sonntag,  23. Oktober 2016, um 
18.00 Uhr, für die Schleißheimerin-
nen und Schleißheimer. 

Sollte dieser Abend gut angenommen 
werden, wird dieser in den nächsten 
Jahren ein Fixpunkt bleiben. Bitte Ter-
min vormerken und rechtzeitig Plätze 
reservieren, da diese Vorstellung nicht 
auf dem offi ziellen Spielkalender und 
Plakaten abgedruckt sein wird.

Die Monate zwischen den Theaterta-
gen nutzten wir für Besuche bei be-
freundeten Theatergruppen. So haben 
wir unter anderem die Vorstellungen 

in Weißkirchen an der Traun,  Stein-
haus bei Wels, Sipbachzell, Atzbach, 
Pfarre Auberg in Linz und Rottenegg 
besucht und verbrachten dort unter-
haltsame Abende. Auch gehören eine 
Weinverkostung im Weingut Hag-
mann und Schifahren in Heiligenblut 
schon traditionell zu unseren Aktivi-
täten. 
Es freut uns ganz besonders, dass es 
uns heuer wieder gelungen ist, den 
Kabarettisten Walter Kammerho-
fer nach Schleißheim zu bringen. Er 
wird am Freitag, den 4. November 
2016, beim Huberwirt sein neues 
Programm präsentieren. Termin bitte 
vormerken. 

Paraderolle für Maria und Christa

1956 wurde das KBW Schleiß-
heim von der Pfarre als Bildungs-
einrichtung für Erwachsene ins 
Leben gerufen. 

In den vergangenen 60 Jahren ist 
viel geschehen und viele Teilneh-
merInnen haben unsere Bildungs-
veranstaltungen besucht.

Wir laden Sie ein unser 60jähriges 
Jubiläum mit uns zu feiern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
Gaby Filzmoser

Edeltraud Felbermayr
Maria Artelsmair
Edith Lachmair

Andrea Katzensteiner

Einladung

Festakt am Freitag, 
30. September 2016,

um 19:30 Uhr
im Gemeindezentrum 

Schleißheim

 SÄEN - WACHSEN - ERNTEN
 60 Jahre KBW Schleißheim

Anschließend 
Improtheater mit 
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Frühjahrskonzert
Beim diesjährigen Frühjahrskonzert 
am 9. April präsentierte Kapellmeis-
ter Manfred See gleich drei Solisten: 
Jakob Fetz (Trompete) und Philipp 
Rosenberger (Tuba) glänzten bei ihren 
Solostücken.

Absolut herausragend an diesem 
Abend war Markus Meingast (Saxo-
phon). Sein Solopart bei „Saxpack“ 
sorgte für Begeisterungsstürme im Pu-
blikum.

Das gelungene Konzert in der (bis 
auf den letzten Platz besetzten) Mehr-
zweckhalle ließen Publikum und Mu-
siker gemeinsam bei einem kleinen 
Imbiss ausklingen.

Unsere fl eißigen Marketenderinnen sorgen 
fürs leibliche Wohl.

Maiblasen
Ende April und am 1. Mai tönte wie-
der Marschmusik durch die Straßen 
von Schleißheim und Ottstorf. 

Ein herzliches Dankeschön für die 
Gastfreundschaft und die großzügigen 
Spenden beim heurigen Maiblasen.

Zum Musikernachwuchs 
gratulieren wir ganz herzlich:
Markus Pohr und Sandra Keinrath zu 
Tochter Valentina, Melanie Landlinger 
und Hannes Schmidtbauer zu Tochter 
Josephine sowie Markus und Regina 
Pointinger zu Sohn Felix.

Wir wünschen den neuen Erdenbür-
gern mit deren Familien nur das Aller-
beste! Bezirkssieger Marschwertung 2016                                                            Foto: Gertrude Paltinger

Dämmerschoppen
Unser traditioneller Dämmerschoppen 
am Fronleichnamstag war wieder ein 
voller Erfolg. Bei Kaiserwetter ge-
nossen die zahlreichen Besucher in 

Forsting nicht nur die musikalischen 
Leckerbissen, sondern auch kühle 
Getränke, Bratwürstel und selbstgeba-
ckene Kuchen.

Bezirkssieger
Bei strömenden Regen marschierten 
wir am 11. Juni bei der Marschwer-
tung in Eberstalzell zum Bezirkssieg! 
Mit 93,35 Punkten haben wir knapp 
30 Kapellen hinter uns gelassen.

So ein besonderer Erfolg gelingt na-
türlich nur mit einem besonders en-
gagierten und geduldigen Stabführer 
– lieber Stefan (Aiterwegmair), du 
machst das großartig!

Frühjahrskonzert am 9. April

Dämmerschoppen in Forsting



31GemeindeINFO Schleißheim                   Juli 2016

Freiwillige Feuerwehr
Schleißheim
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Am Freitag, den 15.04.2016, nahm 
die FF Schleißheim an der Leistungs-
prüfung THL (Technische Hilfeleis-
tung) in Bronze, Silber und Gold teil. 

Dabei konnten folgende KameradIn-
nen das Leistungsabzeichen in Bron-
ze erreichen: Julia Karlsböck, Phil-
ipp Rosenberger, Katharina Heppner, 
Sandra Hadringer, Markus Hain, 
Christoph Hadringer und Martin Fi-
scherleitner. 

In Silber erhielten Irmine Hadringer, 
Daniel Doppelbauer, Paul Rosenber-
ger und Bernhard Hadringer das Ab-
zeichen, und in Gold Wolfgang Mau-
rer und Jürgen Thanhofer. 

Wir gratulieren allen recht herzlich zu 
der bestandenen Leistungsprüfung!

Nicht nur bei den Aktiven gab es ein 
Leistungsabzeichen, auch bei der Feu-
erwehrjugend erhielt Felix Haidinger 
am Samstag, den 02.04.2016, das 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen 
in Gold. 
Auch ihm gratulieren wir sehr herzlich 
zur bestandenen Leistungsprüfung.

Wie auch im vergangenen Jahr veran-
staltete die FF Schleißheim anlässlich 
des Namenstages ihres Schutzpatrons, 
des Hl. Florian, eine Feldmesse mit 
anschließendem Dämmerschoppen. 

Dabei durften wir uns trotz des 
schlechten Wetters über viele Besu-
cher freuen, was sicher auch an der 

musikalischen Begleitung des Musik-
vereins Schleißheim, dem Fackelzug 
und den köstlichen Steckerlfi schen lag. 

Wir bedanken uns deswegen nochmal 
recht herzlich bei allen Besuchern, 
dem Musikverein Schleißheim und 
allen KameradInnen, die tatkräftig bei 
der Organisation mitgeholfen haben.

Die FF Schleißheim sucht immer 
nach weiteren Feuerwehrmitglie-
dern, das gilt für Aktive (16+), als 
auch für die Feuerwehrjugend (10+). 

Falls Sie oder jemand, den Sie ken-
nen, Interesse hat, bei der Feuerwehr 

aktiv mitzuwirken und in der Kame-
radschaft neue Freundschaften schlie-
ßen möchte, dann kann man sich 
jederzeit bei Patrick Pötscher (Tel.
Nr.: 0650/7311244) für die Aktiven 
und für die Feuerwehrjugend, sowie 
bei Martin Fischerleitner (Tel.Nr.: 

0664/73472387) für die Feuerwehr-
jugend melden. 
Weitere Berichte, Bilder, Sicher-
heitsmaßnahmen und Informationen 
zur Feuerwehr fi nden Sie auf der 
Feuerwehrwebsite 

www.ff-schleissheim.at 

Von links: Martin Fischerleitner, 
Felix Haidinger und Johann Wimmer

Musikalische Umrahmung bei Florianimesse und Dämmerschoppen durch die Musikkapelle

Gratulation zur bestandenen Leistungsprüfung THL!
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Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer!

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender Importkontrollen auch bei uns in
Europa immer wieder mit unzureichend behandeltem Verpackungsholz,
insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südostasiatischen Raum,
eingeschleppt wird.  

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem
Befall bringt er gesunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum Abster-
ben. In der EU gilt daher der für unsere Laubgehölze äußerst gefähr-
liche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festge-
stellt wurde, soll nun die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche
verhindert werden. 

Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) 
auf Ihrem Grundstück befallen sind:
Erkennungsmerkmale

•  nur frisches Laubholz (bevorzugt Ahorn, Roßkastanien, 
Weiden und Pappeln) mit einem Durchmesser ab 
2 - 3 cm werden befallen

• kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 1 - 1,5 cm, 
Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven

•  Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregel-
mäßig verteilte weiße Flecken auf den Flügeldecken,  
schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge

Bei Verdacht bitte rasch Meldung an das Gemeindeamt (das die 
Meldung umgehend der zuständigen Bezirksforstinspektion 
der Bezirkshauptmannschaft zur Abklärung weiterleitet).

Jeder Verdachtsmeldung wird nachgegangen und 
jeder Verdacht wird abgeklärt.
Je früher ein Befall erkannt wird, desto wirksamer,
rascher und effizienter sind die Bekämpfungs- und
Ausrottungsmaßnahmen.

Nähere Infos im Internet unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at unter Themen 
> Land- und Forstwirtschaft > Forstdienst > Forstschutz

ASIATISCHER

LAUBHOLZBOCKKÄFER 

SO KÖNNEN SIE HELFEN

BITTE MELDEN

LAND
OBERÖSTERREICH

Fo
to

: B
FW
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Am 5. Juni startete das alljährliche 
Spiel- und Sportfest bei leichtem Re-
gen. 
Das Wetter wurde im Laufe des Nach-
mittags immer besser und so konnten 
die Leichtathletikbewerbe und der 
Geländelauf im Trockenen durchge-
führt werden. 

Die 55 Teilnehmer am Leichtathle-
tik Dreikampf kämpften im 60 Meter 
Lauf, Weitsprung, Schlagball bzw. 
Kugelstoßen um jeden Punkt. 

Es gab einen Geländelauf über 3 Dis-
tanzen (1 Kindermeile, 2 Kindermei-
len oder 5 km-Lauf). Lukas Hofmann 

Spiel- und Sportfest der Sportunion Schleißheim

war der Schnellste beim 5 Kilometer-
lauf (Zeit: 16:57,9).
Zwischendurch wurde für die Kinder 
ein Spielparcours angeboten. Für alle 
Anwesenden gab es vom Tennisverein 

die Möglichkeit zum Schnuppertrai-
ning.
Am Abend spielten, heuer zum drit-
ten Mal die Freiwillige Feuerwehr 
Schleißheim gegen den Musikverein 
Schleißheim, Fußball. Nachdem im 
letzten Jahr das Spiel vom Musikver-
ein gewonnen wurde, setzte sich heuer 
die Feuerwehr durch und gewann  2:1. 
Beide Mannschaften hatten ihre Fan-
clubs mit, die lautstark für gute Stim-
mung sorgten. 

Die Flying Fipfl ops verpfl egten die 
zahlreichen Besucher wieder mit le-
ckeren Bratwürstel, Bosna und kalten 
Getränken.

Die stolzen Sieger beim 5km-Lauf!

Fußballmannschaften von Feuerwehr und Musikverein Schleißheim
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VEREINE

Geschafft – es war 
eng im Abstiegskampf!
Nach den schlechten Ergebnissen im 
Herbst, wir konnten nur 4 Punkte er-
obern, war das erklärte Ziel für heuer 
der Klassenerhalt.
Schon ab dem Trainingslager zeich-
nete sich ein Aufwärtstrend ab. Nach-
dem Daniel Milich die Trainingslei-
tung und die Organisation der Spiele 
übernommen hat, kam der „Schleiß-
heimer-Zug“ so richtig in Fahrt. Das 
Highlight im Frühjahr – der 4:2 Aus-
wärtssieg gegen DSG Thalheim.

Am Ende der Saison wurde es aber 
noch einmal so richtig spannend in der 
DSG-Liga.
Mit einem Unentschieden und einem 
Sieg in den letzten beiden Spielen 
konnte der Klassenerhalt aus eigener 
Kraft geschafft werden.
BRAVO - und danke an die ganze 
Mannschaft und den Trainer!

Auszug aus der DSG-Homepage:
„Schleißheim bleibt oben
Jubel in Schleißheim - Froschberg ist 
geschlagen - der Abstieg ist abgewen-
det. Im letzten Punktspiel der Saison 

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unseren Sponsoren, bei der Gemeinde 
und der Union für die Unterstützung 
und bei unserem Sepp Wespl für den 
unermüdlichen Einsatz am Sportplatz!

Weitere Informationen über die DSG-
Liga, unsere Sponsoren, usw. im In-
ternet unter: http://dsgfussball.heim.
at/und auf unserer Vereins-Homepage: 
http://vereine.tips.at/fc-schleissheim

Klassenerhalt für unsere Fußballmannschaft!

rettet sich die Wittib-
schlager-Elf durch 
ein 4:1 über DSG 
UKJ Froschberg, 
womit ein weiteres 
Jahr in der Liga si-
cher ist. Froschberg 
hat seinerseits die 
Chance auf den 2. 
Endrang verspielt.“

Aktuelle Tabelle

Doppel-Bewerb

Herzlichen Dank an die zahlreichen 
Spieler, Zuschauer und Sponsoren für 
die gelungene Veranstaltung. 

Bis zum nächsten Jahr!

 
Rang A-Bewerb B-Bewerb Doppel-Bewerb 
1 Manuel Hübl Gerald Fuchs Johann Knoll und 

Hannes Austaller 
2 Alfred Austaller Matthias Bauer Stefan und  

Thomas Aiterwegmair 
3 Peter Sageder Stephan Ringer Josef und  

Angelo Wörntner 
 

Tischtennisturnier
Am 19.03.2016 veranstaltete der UTC 
Schleißheim erstmalig ein Hobby 
Tischtennisturnier in der Mehrzweck-
halle Schleißheim. 46 Teilnehmer 
kämpften bis spät am Abend um den 
Sieg. 

Tischtennisturnier am 19. März

Sektion Tennis
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Trainingslager
Bereits zum 2. Mal bereitete sich der 
UTC Schleißheim mit 18 Mitgliedern 
auf die bevorstehende Saison auf der 
Roten Insel bei Rovinj (Kroatien) vor.
Ferienaktion
Vom 25. – 29. Juli 2016 fi ndet die 
alljährliche Tenniswoche für Kinder 
zwischen 5 und 15 Jahren (ob Fortge-
schrittene oder Anfänger) statt. Nähe-
re Informationen sind dem Ferienka-
talog der Gemeinde Schleißheim zu 
entnehmen. Wir bitten um Anmeldung 
über die Gemeinde Schleißheim.

Trainingslager auf der Roten Insel bei Rovinj (Kroatien)

Weitere Infos und Bilder unter 
www.utc-schleissheim.at oder auf 
Facebook „UTC Schleißheim“.

  Sektion Beachvolleyball

Hallenvolleyballturnier 
Um über den Winter nicht das Ballge-
fühl zu verlieren, fand am 6. Februar 
2016 wieder unser Hallenvolleyball-
turnier statt, zudem wir 8 Teams be-
grüßen durften. 

Nach einigen spannenden Entschei-
dungsspielen konnte im Finale die 
Gruppe „Weiher-Partie“ das Turnier 
gegen die „Fußball-Truppe“ für sich 
entscheiden. 

Nach der Sieger-
ehrung fand der 
Abend noch einen 
gemütlichen Aus-
klang im Foyer. 

Wir gratulieren 
allen Teilnehmern 
nochmals für ihre 
Leistungen und 
bedanken uns bei 
allen Sportinter-
essierten, die an 
diesem Tag dabei 
waren!

Beachvolleyballturnier
Am Samstag, den 6. August 2016, 
geht es voll zur Sache: Unser Beach-
volleyballturnier fi ndet wieder statt.  

Es wird wie üblich in 2er Teams ge-
baggert, geblockt usw. 
Dieses Jahr fi ndet zum ersten Mal ein 
eigener Damenbewerb statt und wie 
gewohnt ein Männer- bzw. Mixed-
Bewerb. 

Um die Sieger des Tages gebührend 
zu feiern, wird nach der Prämierung 
zur Beachbar gewechselt, wo leckere 
Cocktails und tolle Musik bis spät in 
die Nacht auf euch warten.

Ortsmeisterschaft
Zwei Wochen später, am 20. August 
2016, sind alle Schleißheimer und 
Union-Mitglieder zur Ortsmeister-
schaft eingeladen. 
Da wird, im etwas kleineren Rahmen 
als beim großen Beachvolleyballtur-
nier, das 2er-Team gesucht, das sich 
allen Gegnern stellt und sich für ein 
Jahr lang Ortsmeister im Beachvolley-
ball nennen darf.  
Anmeldungen für Beachvolleyball-
turnier und Ortsmeisterschaft un-
ter anmeldung@fl ying-fl ipfl ops.at. 
Weitere Infos fi ndet ihr auf unserer 
Facebook-Seite, sowie auf www.fl y-
ing-fl ipfl ops.at. Beachvolleyballturnier

Sieger beim Hallenvolleyballturnier

Sektion Tennis
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